
www.anton-geiselhart.de

ERZÄHLEN...

Rezeptionsfachkraft (Teilzeit/Minijob)
Fitnesstrainer/Sporttherapeut (Minijob)
Physiotherapeut (MT, Bobath-Kinder/-Erwachsene)
Berufsanfänger sind willkommen!
Masseur/Lymphtherapeut
Heilpraktiker
Osteopath
Masseur
Wellnesstherapeut

Neugierig geworden? Mehr unter 

www.physio-pfullingen.de

Hohe Straße 9/1   |   72793 Pfullingen   |   Tel 07121 / 71222

Wir stellen ein!Wir stellen ein!
(w/m/d)(w/m/d)

Tierheimfest im bmt
"Gemeinsam..."
neues vhs Heft
Lebendige 
Knetfiguren
Tag des offenen 
Denkmals

38. Jg.  ·  Nr. 9 September 23
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Heiz- und Betriebskostenabrechnungen      Legionellenuntersuchung

Rauchmelderservice Vermietung / Montage von Messgeräten

Bertsch Abrechnungsservice GmbH 
Schloßgartenstr. 109
72793 Pfullingen

Telefon: 07121 - 696233-0
info@bertsch-abrechnungsservice.de
www.bertsch-abrechnungsservice.de

Marktgeflüster:
Flip-Flop-Wandern
„Was hasch denn du gmacht? Hosch di verletzt oder warom 
humpelsch so komisch?“
„I war wandra am Wochaänd mit neie Schuh. Jetzt han I Blosa.“
„Ha, Wanderschuh muss mer vorher eilaufa, des woiß mer doch!“
„I han denkt, des goht au so. Aber no ben i schier dr Berg nemme 
ra komma.“

Das wäre ja noch schöner, wenn die Bergwacht neuerdings wegen 
falschem Schuhwerk ausrücken müsste. Wobei – wundern würde 
es mich nicht! Wenn ich mir die Menschen auf den Wanderwegen 
hier so anschaue, frage ich mich manchmal schon, was sie zur 
Wahl ihres Wanderoutfits bewegt hat. In Badelatschen den Uracher 
Wasserfall hoch? Kann klappen, muss aber nicht. So ein Wander-
weg direkt am Wasser, da können Badelatschen nicht so verkehrt 
sein oder? Dass es sogar ziemlich verkehrt ist auf einem steilen, 
schmalen und vom herabstürzenden Wasser rutschigen Pfad in 
Badelatschen zu laufen, merkt man dann spätestens wenn man 
an der Seilwinde der Bergwacht hängt. Mein Eindruck ist, dass die 
Wanderwege auf der Schwäbischen Alb oft unterschätzt werden. 
Man ist ja nicht am nackten Fels in den Alpen, sondern nur auf 900 
Höhenmetern zwischen idyllischen Wacholderheiden, Burgruinen 
und Wäldern unterwegs. Dabei gibt es in der Biosphären-Schäf-

chen-Idylle durchaus steile 
Pfade mit alpinem Charakter 
und auch wenn es nicht so weit 
runter geht wie am Watzmann, 
sollte man auch am Albtrauf 
entlang besser nicht ausrut-
schen. Auf einem der wunder-
schönen Hochgehberge sind 
mir neulich Schilder begegnet, 
welche die Wanderer deutlich 
darauf hinweisen, dass zum 
Gehen auf dieser Teilstrecke 
festes Schuhwerk benötigt wird 
und dass es auch eine weniger 
gefährliche Umgehung gibt. 

Kleiner Tipp: besser nicht auf das Schild draufschreiben, dass der 
sichere Spazierpfad 800 Meter länger ist, das könnte so manchen 
Flip Flop Wanderer abschrecken.
Sicheres Schuhwerk hin oder her: genauso spannend zu beobach-
ten ist die Kleiderwahl der Wanderfreudigen. Zumindest die gut 
ausgeschilderten Wegstrecken sind zum Laufsteg für Outdoor-
Kleidung mutiert. Gesucht wird: Germanys Next Top Wanderoutfit. 
In Jeans und T-Shirt wandern? Geht gar nicht, sowas von 90er 
Jahre! Heute angesagt: Funktionsmaterial. Vom Discounter bis zum 
Fachgeschäft ist das Angebot groß und somit für jeden Geldbeutel 
das passende Wanderoutfit verfügbar. Einheimische und Touristen 
schenken sich auf diesem Laufsteg überhaupt nichts. Die einen 
sehen aus, als kämen sie direkt vom Himalaja, dabei sind sie 
lediglich beim Sonntagnachmittag-Spaziergang. Die anderen sind 
bemüht, ihre weißen Sneaker nicht zu beschmutzen und suchen auf 
der Felskante den passenden Spot fürs Selfie mit Gucci-Täschchen 
(schließlich ist auf der Alb Metzingen nie weit weg). 

Meine Beobachtungen haben ergeben: Sieger bei Germanys Next 
Top Wanderoutfit ist Fjäll Raven G1000 Silent. Sie wissen nicht, 
was das ist? Outdoorkleidung aus speziellem Material, extra 
geräuscharm für Jäger. Ziemlich übertrieben, unbezahlbar aber 
offensichtlich unverzichtbar beim professionalen Albwandern. 
Verlierer auf dem Wanderlaufsteg: Partnerlook bei wandernden 
Pärchen. Ein Phänomen, das mir unbegreiflich ist. Auch wenn 
man schon viele Jahre verheiratet ist, muss man deshalb doch 
nicht in derselben Jacke rumlaufen? Haben diese Menschen denn 
gar keinen eigenen Geschmack mehr oder gabs die Jacken im 
Doppelpack günstiger?

Berg heil und einen freudigen Wanderherbst wünscht
Urschel, die Marktfrau

Holzelfinger Hockete 
unterstützt Greifenstein 
Projekt
(TS) Über 500 Euro durfte Dr. Michael Kienzle, Projektleiter 
des Greifenstein-Projekts jetzt als Spende aus den Erlösen der 

Arbeitsgemeinschaft (ARGE) 
Holzelfinger Hockete entgegen-
nehmen. Thomas Brändle, 
Abteilungskommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr Holz-
elfingen überreichte in der 
Funktion des diesjährigen Vor-

sitzes der ARGE den Scheck 
am heimischen Burgstein, einer 
der Haupt-Grabungsstätten des 
Greifenstein-Projekts.

Die ARGE spendet jedes Jahr 
einen Teil des Erlöses für einen 
gemeinschaftlichen Zweck. 
In diesem Jahr fiel die Wahl 
auf das rund um Holzelfingen 
stattfindende archäologische 
Greifenstein-Projekt. Die Ar-
chäologie und Geschichte der 
edelfreien Herren von Greifen-
stein im oberen Echaztal, hat 
sich die Projektgruppe der 
Universität Tübingen, rund um 
Projektleiter Dr. Michael Kienz-
le, zur Aufgabe und Mission 
gemacht. Ausgrabungen am 
Brudersteig, der Burg Stahl-
eck und dem Burgstein haben 
bereits stattgefunden und tru-
gen erstaunliches zu Tage. So 
konnten beispielsweise Grund-
mauern sowie Keramik aus dem 
12. Jahrhundert am Burgstein 
ausgegraben werden, die da-
rauf hinweisen, dass zu der 
Zeit eine Burg das Plateau des 
Burgsteins krönte. Im Sommer 
2024 wird es eine Ausstellung, 
umrahmt mit einem Event, 
geben, der die erwähnten Aus-
grabungen rund um die Ritter 
und Burgen im Echaztal zum 
Thema hat. 

„Wir haben in der Arbeits-
gemeinschaft Holzelfinger 
Hockete dieses Projekt aus-
gewählt, weil es einen enorm 
wichtigen Beitrag zum Erhalt 
unserer lokalen Geschichte in 
Holzelfingen und Umgebung 
beiträgt“ so Thomas Brändle. 
Die Projektauswahl sei ein ein-
stimmiges Ergebnis gewesen, 
da man gerne lokale Projekte 
mit Dorfgeschichte unterstütze. 
„Der Greifenstein und der Burg-
stein begleiten jeden im Dorf ein 
Leben lang,“ so Brändle, „da ist 
es mehr als interessant, was 
sich dahinter verbirgt und wie 
alles damals zusammenhing.“ 

BILD: Thomas Brändle, Dr. 
Michael Kienzle, Hannes Glück 
(von links nach rechts) 
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Kalenderbilder 2024

(BW) Lust auf neue Bilder aus unserer Region? Von der Schwä-
bischen Alb bis nach Pfullingen und Eningen, von Ost nach West 
und Nord nach Süd, durchforsten Sie Ihre Aufnahmen aus dem 
vergangenen Jahr. Auch für das nächste Jahr wollen wir wieder 
einen Wandkalender auflegen. Es gibt viele große und kleine Mo-
mente, die mit der Kamera eingefangen werden können. „Bei uns 
zu Hause 2024“, ist das Motto des Bildkalenders, der die Schön-
heit unserer Landschaft, der Flora und der Fauna einfangen soll. 
Sie haben einen der wunderschönen Wanderwege erwandert 
und mit dem Objektiv eingefangen, oder sie haben sich auf ihr 
Rad geschwungen und sind bergauf und bergab die Radwege 
abgefahren, haben dabei schöne Momente eingefangen. Oder 
sie waren vielleicht ganz früh morgens unterwegs und haben die 
ersten Sonnenstrahlen des Tages abgelichtet, die Waldtiere, die 
sich völlig unbeobachtet glauben.

Schicken Sie uns ihre Bilder
Wie haben Sie das vergangene Jahr erlebt? Welche schönen, 
überraschenden Eindrücke haben Sie im Foto festgehalten? Egal 
ob sie im Winter oder jetzt im Sommer eingefangen wurden, wir 
freuen uns auf Ihr besonderes Bild. 
Schicken Sie uns eine Mail mit Ihrem Bild unter dem Stichwort 
"Kalenderbild". Dazu eine Beschreibung, wo und wann das Bild 
aufgenommen wurde, bitte nicht älter als ein bis zwei Jahre. 

Lebendige Partnerschaft 
Passy – Pfullingen
(pr) Wenn beim Schlössles-
parkfest die Türen zum Bus 
aus Passy aufgehen, dann ist 
die Freude im Stimmengewirr 
nicht zu überhören: Unsere 
Freunde sind da! Und sie haben 
für das Fest schmackhafte Pro-
dukte mitgebracht, die uns hier 
staunen lassen. Das Comité de 
jumelage plant den Verkauf von 
Käse- und Wurstspezialitäten 
aus Savoyen, dazu gibt es noch 
Weine für den Gaumengenuss. 
Und erstmalig wird es Tartif-
lette geben, Tartiflette ist ein 
Kartoffelkäsegericht, welches 
mit Reblochonkäse hergestellt 
wird, wie ein Gratin. Die Equipe 
am Stand wartet auf nette Gäs-
te, die auch gerne auf Franzö-
sisch begrüßt werden können. 
Venez nombreux - Freitag bis 
Sonntag, 08. – 10. September 
2023.

Und bereits am Ende des Mo-
nats September besteht schon 
der nächste Kontakt. Zum 
Zwetschgenfest in Passy wird 
die Stadtkapelle Musikverein 
Pfullingen erwartet, die dort 
einen gemeinsamen Auftritt 

Schlösslesparkfest am 2. 
Septemberwochenende
(pr) Die Gemeinschaft musizierende Vereine (GmV) veranstaltet 
zum Ferienende von Freitag, 08.09. bis Sonntag, 10.09.2023 das 
Schlösslesparkfest. Der Freitag wird traditionell um 19.00 Uhr 
mit Böllerschüssen der Schützengilde Pfullingen und durch den 
Fassanstich von Bürgermeister Stefan Wörner eröffnet. Danach 
spielt die Partyband Albsound auf der Schlösslesparkbühne. Am 
Samstagnachmittag lädt der Schwäbische Albverein ab 14.00 
Uhr zu Kaffee und Kuchen ein. Ab 15.00 Uhr mit musikalischer 
Unterhaltung von Gery. Ab 19.00 Uhr spielt die Coverband fuenf-
kommanull 5.0 auf der Schlösslesparkbühne.
Der Sonntag beginnt um 09.30 Uhr mit einem ökumenischen 
Gottesdienst im Zelt des Schwäbischen Albvereins. Ab 11.00 
Uhr lädt die GmV zu einem Jazzfrühschoppen mit Tante Friedas 
Jazzkränzchen ein. Am Nachmittag gibt es drei verschiedene 
Tanzdarbietungen auf der Schlösslesparkbühne. Zunächst zeigt 
um 14.00 Uhr der Trachtenverein Echaztaler bayerisches Brauch-
tum. Um 14.45 Uhr wird die Tanzschule Werz mit Showeinlagen 
begeistern und um 15.30 Uhr wird Tanz-Zeit Bärbel Martini mit 
unterschiedlichen Tanzdarbietungen das Publikum begeistern.
Am Sonntagnachmittag bietet die Jugendfeuerwehr der Freiwil-
ligen Feuerwehr Pfullingen wieder Spiele für Kinder im Schlöss-
lespark an.
Für die kulinarische Versorgung stehen die Zelte und Hütten fol-
gender Vereine zur Auswahl: Liederkranz Pfullingen, Musikverein 
Stadtkapelle Pfullingen, Schwäbischer Albverein - Ortsgruppe Pful-
lingen, Spielmanns- und Schalmeienzug Pfullingen, Trachtenverein 
Echaztaler Pfullingen, Partnerschafts-Komitee Passy-Pfullingen.

Zirkus Dumbo in Reutlingen
(pr) Der etwas andere Circus, der Unterhaltung für die ganze Fa-
milie bietet, vom Kleinkind bis zu Oma und Opa. Lassen Sie sich 
von den Trollen, diesen verwegenen Gestalten aus dem Norden 
Norwegens und Schwedens angenehm überraschen, denn wer die 
2,4 m großen Trolle einmal kennengelernt hat, der liebt sie, es 
ist einfach ihre charmante hintersinnige Art mit Menschen und 
Kindern umzugehen und nicht zu vergessen, Dumbo den fliegenden 
Elefanten der hoch unter der Zirkuskuppel über den Köpfen der 
Zuschauer, über die Manage fliegt einfach faszinierend, was der 
junge Zirkusschef Remo Frank da mit allerlei Akrobatik , Trampolin, 
Salto Mortale, einer Hulla-Hupp-Show und Tellerjonglage seiner 
Artisten und Clowns für dieses Mitmach-Circus-Programm zu-
sammengestellt hat denn das Wichtigste: es gibt Programmteile, 
bei denen die Kinder aktiv zum Mitmachen einbezogen werden
Der Zirkus ist noch bis 3. September auf dem Festplatz Bösmanns-
äcker zu sehen. Tickets unter: www.remos-maskottchencircus.de

Außerdem ihren vollständigen Namen und die Einwilligung, dass 
das Bild veröffentlicht werden darf. Falls ihr Bild ausgewählt wird, 
erscheint ihr Name mit Bild im Jahreskalender 2024 des Pfullinger 
Journals. Bei Fragen können Sie sich gerne an uns wenden unter: 
info@pfullinger-journal.de

mit der Harmonie municipale 
gestaltet. Wer Interesse hat, mit 
nach Passy zu fahren, kann sich 
gerne beim Partnerschaftsko-
mitee melden. Das Event findet 
am 01. Oktober in Passy statt.
Kontakt: Dr. Martin Braun, 
07121-73983 
(Foto von Gerhard Gümbel: 
Zwetschgenfest in Passy)
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Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

(SH) Holger ist stolze vier Meter lang und passt nicht mehr ins 
Terrarium. Wohl deshalb haben ihn seine ehemaligen Besitzer 
im Pfullinger Tierheim abgegeben. Dort wurde für ihn ein ganzes 
Zimmer zum Terrarium umfunktioniert und nun leuchtet sein 
beeindruckend goldgelber Körper durch die Glastür. Holgi, wie 
er von den Pflegern liebevoll genannt wird, ist eine Tigerpython 
und gehört damit zu den Exoten, die im Pfullinger Tierheim ein 
neues Zuhause gefunden haben. Neben Holger tummeln sich hier 
Boas, Papageien, Weißbüscheläffchen, Bartagamen, Waschbären 
und Welse. Die Exoten-Abteilung ist nur eine Besonderheit von 
vielen im Pfullinger Tierheim.

Tierschutzorganisation mit regionaler 
Ausrichtung
Das Tierheim ist eine Tierschutzorganisation: bmt steht für „Bund 
gegen Missbrauch der Tiere“ und ist ein Verein mit einer einzig-
artigen Struktur. Der Vereinssitz ist in Köln, deutschlandweit gibt 
es Geschäftsstellen mit angegliedertem Tierheim. Der Standort 
Pfullingen ist die Geschäftsstelle für Baden-Württemberg. Hier liegt 
auch der Unterschied zu anderen großen Tierschutzorganisationen: 
alle Spenden bleiben regional. „Das finden viele gut“, berichtet 
Heidi Riekert, Mitarbeiterin im bmt. Auch das ist besonders: der 
Verein erhält keinerlei staatliche Unterstützung, sondern trägt 
sich zu hundert Prozent selbst durch Spenden, Mitgliedsbeiträge 
und Nachlässe. Dank eines solchen Nachlasses ist der Standort in 
Pfullingen im Jahr 2005 entstanden. Eine Dame hatte ausdrück-
lich verfügt, dass ihr Erbe zur Gründung einer Geschäftsstelle mit 
Tierheim in Baden-Württemberg verwendet werden soll. Das war 
der Startschuss für den Pfullinger Standort im außergewöhnlichen 
Erdhügel-Gebäude am Ortsrand Pfullingen Richtung Gönningen.

Gassi-Führerschein und Schutzvertrag
„Wir sind kein großes Tierheim“, betont Heidi Riekert, momentan 
leben circa 140 Tiere dort. Neben den Exoten gibt es natürlich 
auch allerlei Haustiere, die versorgt werden wollen: Hunde, Kat-

zen, Kaninchen, Meerschwein-
chen. Von der Tierheimleitung, 
über Tierpfleger, Hausmeister 
bis zu Büro- und Reinigungs-
kräften zählt der bmt circa 
zehn Mitarbeiter*innen. Ein 
typischer Tagesablauf beginnt 
mit einer Teambesprechung, 
im Anschluss werden die Tiere 
mit Futter versorgt und die 
Gehege und Räume sauber ge-
macht. Die Hunde kommen in 
den Auslauf oder werden von 
ehrenamtlichen Gassi-Gängern 
spazieren geführt. Wer Gassi 
gehen möchte, muss zunächst 
eine Gassi-Schulung beim Tier-
heim machen und darf dann an 
regelmäßigen Tagen mit vorhe-
riger Anmeldung zum Gassige-
hen kommen. Am Wochenende 
sei man gut versorgt, unter der 
Woche dürften es gerne noch 
ein paar mehr Gassi-Gänger 
sein, meint Riekert, die dankbar 
ist für die ehrenamtliche Unter-
stützung. Bevor am Abend die 
Tiere erneut sauber gemacht 
und gefüttert werden, stehen 
am Nachmittag die Besuchs-
zeiten an. Dann kommen Neu-
gierige und Interessenten für 
Tiere. Bei der Vermittlung der 
Tiere steht für die Mitarbeiter 
das Wohl des Tieres immer an 
erster Stelle. Ziel ist es, das 
ideale Für-Immer-Zuhause zu 
finden. Der bmt kennt seine 
Tiere sehr gut und möchte im-
mer die passenden Menschen 
finden, damit beide Seiten für 
lange Zeit glücklich miteinander 
sind. „Wir investieren viel Zeit 
und Liebe in die Tiere. Durch 
die Vermittlung über einen 
Schutzvertrag ist garantiert, 
dass die Tiere immer zum 
bmt zurück dürfen, sollten 
unvorhersehbare Ereignisse 
eintreten oder sich die Lebens-
umstände ändern“, erklärt Hei-
di Riekert. Die exotischen Tiere, 
von denen viele artgeschützt 
sind und deren Versorgung 
zeitaufwendig ist, werden nicht 

1-spaltig, 100 mm, 4c

Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0

INSEKTENSCHUTZ
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Von der Python bis zur Katze
Das bmt ist ein ganz besonderes Tierschutzzentrum

weitervermittelt, da selten eine artgerechte Haltung erfüllt werden 
kann. Wer Interesse an einem Tier hat, für den lohnt immer ein 
Blick auf die Homepage des Vereins, denn hier sind alle wichtigen 
Informationen hinterlegt.

Tierheimfest am ersten September-Wochenende
Eine weitere Besonderheit ist, dass im bmt keine gefundenen oder 
entlaufenen Tiere angenommen werden können. Dafür fehlen dem 
Tierheim die notwendigen Quarantäne-Räume. Auch verletzte 
Wildtiere kann der bmt nicht aufnehmen, hier ist das Vogelschutz-
zentrum Mössingen oder das Tierheim Reutlingen zuständig. Oft 
werden verletzte Wildtiere auch von Tierärzten kostenlos behan-
delt. Auch hier lohnt bei Fragen ein Blick auf die Homepage. Der 
bmt unterstützt außerdem ein privates Tierheim in Rumänien, 
von wo aus Hunde hierher vermittelt werden. Grundsätzlich ist 
man offen für Neues: jüngst wurde ein gemeinsames Projekt mit 
der Stadtbücherei gestartet, bei dem Grundschüler den Katzen 
im Tierheim vorlesen dürfen. Ein großer Spaß für alle Beteiligten. 
Außerdem gibt es die Katzenpension „Samtpfotenstüble“, in der 
Katzen nach vorheriger Anmeldung für einige Wochen bleiben 
dürfen, solange die Besitzer 
im Urlaub, in Kur oder etwa im 
Krankenhaus sind. Nun steht 
das Tierheimfest bevor, Besu-
cher sind herzlich willkommen 
am 2. und 3. September. Sams-
tag von 14-17 Uhr und Sonntag 
von 12-17 Uhr hat der bmt seine 
Türen geöffnet.
www.tierheim-pfullingen.de

Das Erdhügelhaus ist schon von weitem zu sehen und beherbergt 
seit 2005 das bmt Tierschutzzentrum. (Foto: BW)

Tierheimleiterin Anja Zeller und Mitarbeiterin Heidi Riekert freuen 
sich auf viele Besucher am Tierheimfest. (Foto: SH)
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„Gemeinsam…“ als 
Semesterschwerpunkt

(vhs) Anfang September veröffentlicht die Volkshochschule Pfullin-
gen mit den Außenstellen Lichtenstein und Sonnenbühl ihr neues 
Programm für das Herbst-/Wintersemester 2023/24. Neben einer 
flächendeckenden Verteilung an alle Haushalte finden Sie die 
neuen Angebote selbstverständlich auch im Internet unter www.
vhs-pfullingen.de . Als Schwerpunktthema wurde „Gemeinsam…“ 
gewählt, worauf in allen Bereichen mit unterschiedlichsten Ver-
anstaltungen abgehoben wurde. 
Lassen Sie sich von einer Reihe außergewöhnlicher Kurse, Work-
shops und Vorträge inspirieren, begegnen Sie spannenden sowie 
neugierigen Menschen und erreichen Sie miteinander das, was 
Sie gerade brauchen – egal ob berufliche Ziele, eine persönliche 
Auszeit oder Zufriedenheit. Erleben Sie, was „Gemeinsam…“ 
für Sie tun kann. Das Team der Volkshochschule Pfullingen freut 
sich auf Sie.  

Die Anmeldung ist ab dem 04. September, um 9:00 Uhr im Internet 
unter www.vhs-pfullingen.de, telefonisch unter der Rufnummer 
07121/9923-0 oder persönlich in der Geschäftsstelle möglich!
Das Programmheft wird an die Haushalte in Pfullingen, Lichten-
stein und Sonnenbühl verteilt. Zusätzlich liegen Hefte in den 
Rathäusern aus, oder Sie schauen auf der Internetseite der vhs 
Pfullingen, auch dort ist das aktuelle Programmheft eingestellt.

Lesung mit Sophie Bonnet in 
der Stadtbücherei Pfullingen

(vhs) Am 12. September stellt 
die deutsche Bestsellerautorin 
Sophie Bonnet um 19.30 Uhr 
ihren neuen Roman "Proven-
zalische Täuschung" in der 
Stadtbücherei vor. Eintritt: 
10,00 Euro. 

Aromatische Trüffel, grüne 
Eichenwälder und ein toter 
Polizist - ein neuer Fall für den 
liebenswerten Ermittler Pierre 
Durand!
Mit ihrem Frankreich-Krimi 
"Provenzalische Verwicklun-
gen" begann Bonnet eine Reihe, 

in die sie sowohl ihre Liebe zur Provence als auch ihre Leidenschaft 
für die französische Küche einbezieht. Mit Erfolg: Der Roman be-
geisterte Leser wie Presse auf Anhieb und stand monatelang auf 
der Bestsellerliste, ebenso wie die darauffolgenden Romane um 
den provenzalischen Ermittler Pierre Durand.
Die Lesung findet in Kooperation mit der Stadtbücherei, der Buch-
handlung am Laiblinsplatz und der Volkshochschule Pfullingen 
statt. Die Buchhandlung am Laiblinsplatz bietet an diesem Abend 
einen passenden Büchertisch an.

Riedlingen Perle an der Donau
(vhs) Bei Riedlingen handelt es sich um eine kleine Stadt mit lan-
ger Geschichte. Mit dem Marktrecht seit 1276 und sehenswerten 
Bauten aus dem 13.-19. Jahrhundert. Die herrliche Altstadt über 
der Donau sowie deren bezaubernde Winkel und Gassen sind  eines 
der Ziele unseres Ausflugs. Bei einer kleineren Stadtführung er-
fahren wir viel Wissenswertes. Eine zusätzliche Wanderung an der 
Donau und dem Hochwasserkanal, die an einigen Stellen schön 
renaturiert sind, zeigt sich uns die vielseitige Natur um die Stadt.
Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt. Die Kosten der 
Einkehr müssen jedoch selbst getragen werden und sind nicht 
inbegriffen.
Die Ausfahrt mit dem Bus nach Riedlingen, unter der Leitung 

von Gisela Cichy, findet am 
Mittwoch, den 20. September 
von 08.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
statt. Die Gebühr beträgt 65,00

Kopfschmerz 
und Migräne 

(vhs) Millionen von Menschen in 
Deutschland leiden unter Kopf-
schmerzen. Spannungskopf-
schmerzen, Migräne, Cluster-
kopfschmerzen sowie Mischfor-
men sind hierbei die häufigsten. 
Nicht selten werden über viele 
Jahre hinweg verschiedene 
Hausärzte, Fachärzte, Zahn-
ärzte oder Heilpraktiker auf-
gesucht um Hilfe zu erhalten. 
Kopfschmerzpatienten werden 
nicht selten als hypochond-
risch, hysterisch oder psychisch 
krank eingestuft, mit der Folge, 
dass viele Betroffene ihr Leiden 
zu verbergen suchen. Dabei 
sind Kopfschmerzen keine 
Bagatellstörungen von über-
sensiblen Menschen, die sich 
den Schmerz nur einbilden. 
Häufig wiederkehrende Kopf-
schmerzen führen zu erheb-
lichen Beeinträchtigungen am 
Arbeitsplatz und in der Freizeit. 
Manchmal sind Kopfschmerzen 
Warnsignale für schwere Er-
krankungen. Dann sind wei-
terführende Untersuchungen 
notwendig.

Die Referentin Dr. med. Alex-
andra Wagner, Fachärztin für 
Neurologie, nimmt Stellung zu 
den Ursachen, diagnostischen 
Verfahren und therapeutischen 
Möglichkeiten. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit, der 
Referentin Fragen zu stellen. 

Durch den Abend führt Dr. med. 
Günther Fuhrer, Facharzt für 
Chirurgie, Orthopädie und Un-
fallchirurgie, Viszeralchirurgie, 
Proktologie, Chirotherapie, 
Phlebologie, Vorsitzender der 
Kreisärzteschaft Reutlingen
Die Veranstaltung in Koopera-
tion mit der Kassenärztlichen 
Vereinigung Baden-Württem-
berg findet am 28. September 
von 19.00 bis 21.00 Uhr in der 
Stadtbücherei Pfullingen statt. 
Die Gebühr beträgt 3,00 Euro.
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Arbachtalstraße 2 . Eningen
Tel. 07121/8 37 90
www.rolf-schaefer.de
info@rolf-schaefer.de

Heizungen
Pellets, Gas, Öl, 
Solar,
Bäder,
Renovierung,
Kundendienst ...

Rolf SCHAFER

(StP) Klassischerweise finden sich Zeitkapseln in Grundsteinen 
wieder – gewissermaßen als ersten Schritt des neuen Baus ein-
gemauert, um dort Jahrzehnte, wenn nicht gar Jahrhunderte 
zuzubringen. Im Falle der Pfullinger Hallen fehlt jedes Wissen 
um eine solche Ergänzung des Grundsteins. Und darüber hinaus 
lässt sich heute nicht mehr mit Gewissheit sagen, wo genau sich 
der Grundstein der „guten Stube“ der Stadt überhaupt befindet. 
Wem also der klassische Weg nicht offensteht, muss Alternati-
ven finden: Die Stadt und das Architekturbüro Wurst haben die 
aktuelle Sanierung der Pfullinger Hallen genutzt und eine solche 
Alternative aufgetan. Seit dieser Woche hat nun eine Zeitkapsel 
im Gemäuer der Hallen, dort wo bislang der Briefkasten zur Haus-
meisterwohnung war, ihren vermeintlich ewigen Platz gefunden.
Die Zeitkapsel, maßgeblich befüllt von Stadtarchivar Stefan 
Spiller, beinhaltet unter anderem einen Stadtplan, einen Satz 
Euromünzen, den jüngsten städtischen Jahresrückblick und eine 
aktuelle Ausgabe des Echaz-Boten. Architekt Eberhard Wurst, der 
die laufenden Sanierungsarbeiten verantwortet, hat Pläne beige-
steuert und Bürgermeister Stefan Wörner ein Grußwort verfasst, 
das den Bogen über die (Sanierungs-)Geschichte des Bauwerks 
bis zu seiner heutigen kulturellen Bedeutung für die Stadt spannt.

Der Brief des Bürgermeisters an die künftigen Bürgerinnen und 
Bürger von Pfullingen beginnt mit den Worten: „Im Sinne des 
Grundsatzes „Schützen durch Nützen“ wurden die Pfullinger 
Hallen als herausragendes Baudenkmal des beginnenden 20. 
Jahrhunderts in den vergangenen Monaten denkmalgerecht und 
zukunftsfähig saniert – eine nicht nur baulich, sondern vor allem 
finanziell bedeutende Maßnahme mit Kosten von rund 2,3 Millionen 

Euro. Damit wurde der Grundstein für eine vielfältige Nutzung 
der Pfullinger Hallen auch in den nächsten Jahrzehnten gelegt.“

Im April 2022 begannen die umfangreichen Sanierungsarbeiten 
an dem historischen Bauwerk, die nun auf die Schlussgeraden 
einbiegen. Diverse Brandschutzmängel galt es zu beseitigen in-
klusive Einbau einer flächendeckenden Brandmeldeanlage. Die 
bisherige Küche wurde durch eine moderne, leicht verkleinerte 
Catering-Küche ersetzt. Der dadurch gewonnenen Raum ließ sich 
nutzen für zwei Umkleidekabinen mit Duschen und Toiletten, die 
nicht nur von der Turnhalle aus, sondern auch von den Spielfeldern 
im Freien direkt erreichbar sind – ein echter Gewinn insbesondere 
für den Sportunterricht der benachbarten Laiblinschule.

Ein Hauptaugenmerk lag auch auf der Situation der sanitären An-
lagen, die schon lange mit Blick auf Lage und Anzahl der Toiletten 
den Veranstaltungen einer Festhalle dieser Größe nicht mehr ge-
recht wurden. Dieses Problem ist nun gelöst, die Menschentrauben 
vor dem Nadelöhr Toilettentüre gehören der Vergangenheit an: Auf 
Ebene der Hallen gibt es nun barrierefrei erreichbare WCs und 
im Untergeschoss, anstelle der bisherigen Hausmeisterwohnung, 
einen großzügigen Toilettentrakt, der bei Bedarf mehreren hun-
dert Besuchern gewachsen ist. Auch im Festsaal selbst tat und 
tut sich einiges. Eine neue Ver-
anstaltungstechnik ist bereits 
eingebaut: als nächstes folgen 
noch die Arbeiten am Holzbo-
den und ein neuer, moderner 
Bühnenboden.
Die letzte umfassende Sanie-
rung der Pfullinger Hallen fand 
in den 1980er-Jahren statt. 
Hintergrund waren damals 
nicht nur die gestiegenen Anfor-
derungen durch die größer wer-
dende Pfullinger Bürgerschaft, 
sondern auch ganz konkret 
entstandene Schäden durch ein 
Erdbeben. Für knapp 2,8 Mio. 
D-Mark wurden etwa das Dach 
saniert, die faltbare Trennwand 
eingebaut, die Außenfassade 
gereinigt, neue Fenster einge-
setzt und vor allem die Wand-
gemälde restauriert.

Vier Groß- 
meister beim 
Schachfestival
Die Schachfreunde Pfullingen 
und Lichtenstein sind mit dabei

(pr) Vom 2. bis 10. September 
findet in Lichtenstein-Unter-
hausen das Württembergische 
Schachfestival 2023 statt. Es 
besteht aus insgesamt vier 
Turnieren, die vom Schach- 
verband Württemberg aus-
gerichtet werden. Zu den 
Württembergischen Meister-
turnieren der Herren und der 
Damen und dem sogenannten 
Kandidatenturnier kommt noch 
ein offenes Turnier hinzu, bei 
dem sich jeder aktive Schach-
spieler anmelden kann. In 
dieser Woche werden über 
150 aktive Schachspieler in 
der Lichtensteinhalle erwartet. 
Im Meisterturnier der Her-
ren sind unter anderem vier 
renommierte Großmeister 
am Start. Dadurch haben die 
teilnehmenden württembergi-
schen Nachwuchstalente die 
Möglichkeit durch eine starke 
Turnierperformance selbst eine 
Norm zur Qualifikation für den 
Großmeistertitel zu erspielen. 
Man darf gespannt sein, ob 
ihnen dies gelingt.  

Darüber hinaus gestalten die 
beiden Echaztaler Nachbar-
vereine SF Pfullingen und SF 
Lichtenstein am Sonntag, den 
3. September ein breiten-
sportlich orientiertes schach-
liches Rahmenprogramm, für 
schachinteressierte Mädchen 
und Gelegenheitsspieler.

Am Montag, den 4. September 
veranstaltet der Lichtensteiner 
Bürgermeister Peter Nußbaum 
zusammen mit den SCHACH-
FREUNDEN Lichtenstein im 
Rahmen des Lichtensteiner 
Ferienprogramms ein Simultan-
schachturnier mit Kindern und 
Jugendlichen im Bürgertreff. 
Hier sind noch ein paar freie 
Plätze zu vergeben.

Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Anmeldung bis Don-
nerstag, 31. August per Mail 
oder telefonisch bei Alexander 
Rüger unter:  alex.rueger@out-
look.de oder 0162/ 935 88 97

Weitere Informationen zum 
Schachfestival unter
https://wem.svw.info/index.
php/wsf2023/ausschreibung
oder ebenfalls bei alex.rueger@
outlook.de

Zeitkapsel in Pfullinger Hallen eingebracht - 
Sanierung fast fertig

Die Zeitkapsel kurz vor der Einbringung im Gruppenbild mit 
Stadtarchivar Stefan Spiller, städt. Projektleiterin Carolin Veith, 
Architekt Eberhard Wurst, Bürgermeister Stefan Wörner und 
Stephan Straush vom Architekturbüro Wurst (v.l.).

Der neue Catering-Küche wartet auf künftige Nutzer. (Fotos: BW)
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Raumausstattung

Individuell, regional, nachhaltig, 
hochwertig und vor allem:

Renovierung und Neuanfertigung von Polstermöbeln aller Art in 
unserer Polsterwerkstatt in Pfullingen. 

Kurze Straße 25  |  72793 Pfullingen  |  Telefon 07121 / 972 970
w w w . w o e r n e r - p o l s t e r w e r k s t a t t . d e

Bequem!

(BW) Das Pfullinger Wappen, der Pfulben, wird lebendig. Er wan-
dert als Pfullo in die Pfullinger Sagenwelt hinein und erzählt vier 
bekannte Sagen. So etwa könnte man den Kurzfilm beschreiben, 
den 14 Jungen und Mädchen gemeinsam mit Esther-Annie Dietz 
und ihrem Mann Philipp Dietz in den Sommerferien im Rahmen 
eines einwöchigen Talentcampus erstellt haben. 

Angefertigt haben die Jugendlichen einen Kurzfilm der es tat-
sächlich in sich hat!
In akribischer, mühevoller Kleinarbeit und mit unendlicher Geduld 
ist bei der vhs in der Woche ein ganz außergewöhnlicher Kurzfilm, 
in der sogenannten Stop-motion-Technik entstanden. Eine Technik 
bei der Bild für Bild aneinandergereiht wird, immer ein wenig 
verändert, durch die schnelle Aneinanderreihung entsteht dann 
quasi der Eindruck der Bewegung. Vorstellbar wie das Daumen-
kino. Bei der vhs wurden aber nicht nur Bilder gemalt, sondern 
die Figuren aus Knete geformt. Das bekanntestes Beispiel für 
diese Art der animierten Figuren ist sicherlich aus der Kinowelt 
der Film Wallace und Gromit. 

Mit Papier, Farbe und Knete
Bevor aber nur ein einziges Bild aufgenommen wurde mussten 
die Teilnehmer:Innen der Projektwoche zunächst eine Kulisse für 
ihre Protagonisten aus Zeitungspapier, Pappe und Farbe gestalten 

Die Kulisse diente als Hintergrund für die Sagen rund um die 
Urschel, den Haule, den Pelzmichel und das Waldmännle. An-
schließend wurde die Kulisse auf einem Tisch aufgebaut und mit 
Lampen ins rechte Licht gerückt. Die Figuren, die dann ins Spiel 
kommen, hatte Esther-Annie Dietz zu Hause mit Spezialknete 
geformt. Auch das Drehbuch hat sie bereits zum Talentcampus 
mitgebracht. Nun wurden die Figuren bewegt immer ein kleines 

bisschen, mal der Arm nach 
oben, mal ein Schritt nach vorne 
oder der Mund wurde mithilfe 
eines Bleistifts immer weiter 
geöffnet. Nach jeder kleinen 
Bewegung machten die Kinder 
ein Bild. „Das ist gar nicht so 
leicht,“ erklärt Esther-Anni 
Dietz „denn für eine Sekunde 
braucht man 24 Bilder, damit es 
später im Film wie eine fließen-
de Bewegung aussieht und nicht 
ruckelt.“ Bei so vielen kleinen 
Bewegungen kann es natürlich 
auch mal vorkommen, dass ein 
Arm abbricht, der dann wieder 
mit frischer Knete ausgebessert 
werden muss. 
Pro Geschichte soll der Film 
nicht länger als 2 Minuten wer-
den, das sind immerhin mehr 
als 2800 Bilder pro Figur und 
Sequenz. Das erfordert von den 
Kindern jede Menge Geduld und 
Durchhaltevermögen. 

Das Drehbuch dazu gibt mi-
nutiöse Anweisungen, wie die Figuren bewegt werden müssen, 
und was bei den Bewegungen gesagt wird. Schließlich sollen die 
Sagen ja auch vertont und erzählt werden. Den Pfullo spricht 
der 10jährige Minusch Dietz, der Haule wird von Anuschka Dietz 
(12Jahre) gesprochen, Lukas List (10Jahre) ist der Pelzmichel 
und Emma Weiß (9Jahre) spricht die Urschel.

Für den Abspann des Films haben die Kinder dann am letzten 
Tag der Projektwoche noch sich selbst geknetet, so entstanden 
Fußballerinnen, Handballer und andere Knetfiguren die am Ende 
des Films auftauchen. Das Schneiden des Films haben am Schluss 
Esther-Annie Dietz und ihr Mann übernommen.

Ein Spaziergang durch die Pfullinger Sagenwelt
Insgesamt soll der Film knapp 10 Minuten lang werden. Nach 
einer konservativen Schätzung haben die Kinder rund 11500 
Bilder in Stop-Motion-Technik in Bewegung gebracht. Unter dem 
Titel: „Ein Spaziergang durch die Pfullinger Sagenwelt" soll er 
am 8. Oktober beim Pfulbenhock in der Stadtbücherei zu sehen 
sein. Anschließend wird er unter der Adresse: www.pfullingen.de/
sagenvhs im Internet eingestellt. Esther-Annie Dietz und ihr Mann 
sind begeistert vom Einsatz der Teilnehmer:innen. „Wir finden es 

Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

Max-Eyth-Str. 18·72793 Pfullingen

Rollläden · Jalousien
Markisen · Klappläden

 Sonnensegel  
Lamellendächer

Überdachte Freisitze
Reparaturservice

Knetfiguren werden lebendig
Beim Talencampus drehen Kinder einen Film in Stop-motion-Technik

Der Talent- 
campus 
Ein Ferienbildungs-
programm der Volkshoch-
schulen

Es handelt sich dabei um ein 
Projekt des Deutschen Volks-
hochschulverbands. Es richtet 
sich an Kinder und Jugendliche 
im Alter von 6 bis 18 Jahren, die 
in sozialen, bildungsbezogenen 
oder finanziellen Risikolagen 
aufwachen. Das Projekt unter 
dem Motto „Kultur macht stark. 
Bündnisse für Bildung“ wird 
vom Bundesministerium für 
Bildung und Forschung geför-
dert und kann daher von den 
einzelnen Volkshochschulen, 
die sich daran beteiligen für 
die Kinder kostenlos angeboten 
werden. Das Projekt existiert 
bereits seit einigen Jahren. So 
hat auch die vhs Pfullingen in 
den letzten Jahren Talentcampi 
veranstaltet. In diesem Jahr 
hatte in den Pfingstferien ein 
einwöchiges Filmprojekt zum 
Thema Pfullinger Sagen statt-
gefunden. Auch dieser Film 
wird dann auf der Seite: www.
pfullingen.de/sagenvhs zu 
sehen sein.

Lukas Christ und Linus Schwab arbeiten an der Sage zum  
Pelzmichel.

total schön, wie geduldig die 
SchülerInnen die Woche über an 
ihren Szenen gearbeitet haben. 
Und das Ergebnis kann sich 
unserer Meinung auch absolut 
sehen lassen.“

Die Urschel als Knetfigur, sie 
wartet auf ihren Einsatz im 
Film. (Fotos: BW)



8

(BW) In Pfullingen geht ohne Handball sportlich gesehen fast gar 
nicht. Man kann sagen, beinahe jedes Kind war irgendwann mal 
beim Handball, als kleiner Knirps in der E- oder D- Jugend. Man-
che stellen dann fest, dass sie vielleicht doch lieber was anderes 
machen möchten. Die Gründe sind vielfältig, manchen ist der Sport 
zu schnell, zuweilen geht es auch recht rau zur Sache, manche 
haben schlicht keine Lust oder sind nicht gut genug. Ganz ähnlich 
erging es Felix Mayer und Markus Hehn. Auch die beiden haben 
schon als Kinder in der gleichen Mannschaft gespielt. „Obwohl wir 
das Handball-Spielen aufgaben, wollten wir aber dem Sport treu 
bleiben. Also haben wir beschlossen, Schiedsrichter zu werden“, 
erklärt Felix Mayer. 2012 haben Felix Mayer und Markus Hehn 
beschlossen, den Schiedsrichterschein zu machen. Und seit dieser 
Zeit haben sich die beiden durch zahlreiche Lehrgänge und vor 
allem ihre guten Leistungen Schritt für Schritt nach oben gekämpft. 
Gerade aktuell haben sie wieder erfolgreich einen Lehrgang ab-
solviert. Dort werden neben den sportlichen Leistungen auch die 
Kenntnisse des umfangreichen Regelwerks geprüft. 

Als festes Schiedsrichterteam im Nachwuchskader des Deutschen 
Handballbunds pfeifen sie aktuell Spiele der 2. Bundesliga der 
Damen und Herren und der Dritten Liga. Dafür sind sie fast in 
ganz Deutschland unterwegs. Von September bis Juni sind Mayer 
und Hehn beinahe jedes Wochenende bei Spielen im Einsatz. 

Manchmal sind sie „nur“ in Nürtingen, manchmal fahren sie aber 
auch nach Eisenach, Dresden oder Hamm.
Dass sie heute so weit rumkommen, ist keine Selbstverständlich-
keit, erklärt Markus Hehn, denn auch Schiedsrichter können in 
verschiedene Klassen auf- bzw. absteigen und der Konkurrenz-
kampf unter den Schiedsrichterteams ist bisweilen groß. 
Bei etwa 10 Spielen sitzen sogenannte Coaches im Zuschauerraum, 
die die Schiedsrichter beobachten und deren Entscheidungen ana-
lysieren. Sie bewerten, wie das Schiedsrichterteam zum Beispiel 
7-Meter vergibt, gelbe Karten ausstellt oder Zeitstrafen verhängt. 
Das Spiel wird aufgezeichnet und im Anschluss gemeinsam be-
sprochen sowie die Schiedsrichterleistungen bewertet. Dass man 
bei diesem schnellen Spiel ein gut eingespieltes Team sein muss, 
versteht sich von selbst. Da beide mit einem Headset ausgestattet 
sind, reicht dann oft ein schneller Zuruf, manchmal kommunizie-
ren sie aber einfach auch über Blickkontakt oder Handzeichen. 
Und doch kann es vorkommen, dass Entscheidungen so oder 
anders bewertet werden können, dann hilft ein kurzes Gespräch 
auch mit den Delegierten, die in der zweiten Herren-Bundesliga 
immer wieder am Zeitnehmertisch sitzen. Einen offiziellen Ein-
spruch, zum Beispiel vom Trainer einer Mannschaft, haben Hehn 
und Mayer selbst aber noch nie erlebt. 

Ein ausgeprägtes Gerechtigkeitsgefühl und das tiefe Bewusstsein 
bei den Entscheidungen auf Ausgeglichenheit zu acht, braucht man 
aber auf jeden Fall, so Markus Hehn. Offensichtlich funktioniert 
das bei den Beiden gut. „Wir wurden noch nie körperlich ange-
griffen. Verbal, gerade auch von den Zuschauern, muss man aber 
einiges aushalten können und darf es nicht persönlich nehmen“, 
betont Felix Mayer. 

Es gibt viele gute Gründe Schiedsrichter beim Handball zu werden, 
sagt am Ende des Gesprächs Markus Hehn. Man bleibt sportlich 
aktiv und ist ganz nah bei seiner Lieblingssportart. Es ist vor allem 
auch eine sehr gute Persönlichkeitsschule. Ein Schiedsrichter 
muss schnelle Entscheidungen treffen, mit den Spielern und den 
Trainern umgehen können, zumal es bei so manchem verlorenen 
Spiel auch um das Vereinsüberleben geht, und ein Schiedsrichter 
lernt, mit Konflikten umzugehen. Das Schönste von allem aber ist, 
da sind sich Felix Mayer und Markus Hehn einig: Man ist mitten-
drin bei den besten Handballspielen Deutschlands.

Wer jetzt Interesse an dieser spannenden Aufgabe bekommen 
hat, kann sich in Pfullingen an Frank Mollenkopf wenden. Er ist 
gemeinsam mit seinem Bruder 
Gerd schon seit vielen Jahren 
als Schiedsrichter im Einsatz 
und Obmann der hiesigen 
Handball-Schiedsrichter. Den 
Kontakt gibt es über die Ge-
schäftsstelle des VfL Pfullingen.

Was macht eigentlich ein 
Handballschiedsrichter?

Die beiden Pfullinger Felix Mayer und Markus Hehn sind schon 
seit früher Jugend dem Handball verbunden und sorgen seit rund
10 Jahren für ein Fairplay in der Halle. (Foto: pr)

Spielplatz  
Talacker wird 
schon kräftig ge-
nutzt – Spielplatz 
Hägle erweitert

(StP) Viele begeisterte Reak-
tionen hat er bereits erhalten 
und auch die Vertreterinnen 
und Vertreter der Zielgruppe 
signalisieren bereits ihre Zu-
stimmung durch rege Nutzung: 
Der neu angelegte Spielplatz 
Talacker ist jetzt fertiggestellt 
worden und lockt Groß und vor 
allem Klein an. Gute drei Wo-
chen lang haben die Mitarbeiter 
der Firma Janko Spielgeräte 
gemeinsam mit den Kollegen 
des städtischen Bauhofs den 
Spielplatz Talacker ertüchtigt. 
Komplett vollständig ist der 
Spielplatz dabei noch gar nicht; 
so werden in der zweiten Jah-
reshälfte noch ein Bienenhaus 
gebaut und einige Bäume zur 
Abrundung gepflanzt.
Parallel dazu hat auch der 
bereits bestehende Kinder-
spielplatz Hägle zwei neue 
Spielgeräte erhalten, die ab 
sofort genutzt werden können.
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Neueröffnung des Stuckateur-
betriebes - Ein Fokus auf natürliche 
und ästhetische Raumgestaltung
In einer festlichen Atmosphäre wurde kürzlich die Neueröffnung des 
Stuckateurbetriebes Stuckfabrik von Herrn Pulsoni gefeiert. Das Unterneh-
men legt seinen Schwerpunkt auf den Innenausbau privater Wohngebäude 
und hat sich auf Umbauten, Renovierungen sowie Trockenbauarbeiten 
spezialisiert.

Was den Betrieb von anderen abhebt, ist seine Leidenschaft für moderne 
Innenraumgestaltung, die vor allem durch den Einsatz von mineralischen 
Putzen und Farben geprägt ist. Herr Pulsoni betont die Bedeutung eines 
wohngesunden Klimas im Haus, das durch die Verwendung natürlicher 
Materialien erreicht wird.

Ein besonderes Augenmerk legt der Stuckateurbetrieb dabei auf die Aus-
wahl seiner Produkte. Hierbei schwört Herr Pulsoni auf die Spitzenqualität 
von Dracholin aus Metzingen. Die Produkte des Unternehmens zeichnen 
sich durch ihre ästhetischen und baubiologischen Eigenschaften aus, was 
besonders für gesundheitsbewusste Kunden von großem Interesse ist.

Mit seiner umweltbewussten Herangehensweise und seinem Engagement 
für ästhetische Raumgestaltung, verspricht Herr Pulsoni Kunden mit indi-
viduellen Bedürfnissen und kreativen Ideen zu beeindrucken.

Es wird erwartet, dass der Stuckateurbetrieb dank seines einzigartigen An-
gebots und seiner hohen Qualitätsstandards einen erfolgreichen Weg ein-
schlagen wird. Mit einem Blick in die Zukunft freuen wir uns darauf, wie 
Herr Pulsoni die Raumgestaltung in der Region weiter bereichern wird.

ERÖFFNUNGSRABATT

50% auf das entfernen Ihrer alten 
Tapeten bei Verwendung von 
Dracholin Putzen oder Farben.*
*Der Rabatt gilt bis zum 31.10.2023 und ist nicht mit anderen 
Rabatten oder Aktionen kombinierbar.

Stuckfabrik

Uhlandstr. 21, 72793 Pfullingen

Tel.: +49 (0) 174 383 13 74
Mail: info@stuck-fabrik.de
Web: www.stuck-fabrik.de

Adresse: Klostergarten
(FV) Am 20. September um 
19.00 Uhr wird in der Stadt-
bücherei Pfullingen eine Aus-
stellung zum Pfullinger Kloster-
Areal eröffnet. 

Bis zum 15. Oktober können 
interessierte Besucher „Adres-
se: Klostergarten“ besichtigen, 
eine Kooperation von Friedrich-
Schiller-Gymnasium und dem 

Förderverein Kulturhaus Klosterkirche. Sie zeigt einen Blick über 
die heutigen Klostermauern hinweg, die in früheren Zeiten bis zur 
Klostermühle und die Echaz reichten.

(FV) Das Thema der diesjährigen Museums-Saison in der Neske-
Bibliothek wird im September mit zwei Veranstaltungen in der 
Neske-Bibliothek fortgesetzt.
Auf Langspielplatten hat Günter Neske in seinem Verlag die Stim-
men der großen Literaten, Philosophen, Lyriker und Lyrikerinnen 
auf Schallplatten für die Nachwelt erhalten. Er war einer der 
ersten, der dieses Medium verlegte in einer Zeit, als noch keiner 
an die Dimension des heutigen Audiomarkts dachte.
Viele Begegnungen und Geschichten kreisen um diese großen 
Stimmen bei Neske sie kommen zu Gehör bei Führungen von 
Felicitas Vogel.

„Dada ist eine Rose, die eine Rose im Knopfloch trägt…“ heißt es 
am 3. September um 15.00 Uhr, wenn es um die Spuren geht, die 
die Dada-Bewegung in Pfullingen hinterlassen hat.
Der Pfullinger Verleger Günther Neske lernte Hans Arp in einer 
Galerie in Paris kennen. Aus dieser Begegnung entstand eine 
herzliche Freundschaft und ein überaus spannendes gemeinsames 
Projekt.: „Hans Arp liest Hans Arp“ heißt eine Platte, die 1962 bei 
Neske in Pfullingen erschien und zu deren Cover der deutsch-fran-
zösische Maler, Bildhauer und Lyriker ein Fabeltier beisteuerte.
Auch nach 100 Jahren noch frisch erscheinend definiert Hans Arp 
auf dieser Sprechplatte unbekümmert Dada, diesen extremen Pro-
test gegen den Wahnsinn der Zeit, die Schlächtereien des ersten 
Weltkriegs und gegen die akademische Kunst: „Dada hat Hände 
und Füße, die stets Dinge unternehmen, die weder Hand noch Fuß 
haben, hat Köpfe, die stets den Kopf verlieren und Häuschen, die 

stets aus dem Häuschen geraten.“
Am Tag des Offenen Denkmals am 10. September ist dann um 
15.00 Uhr die noch junge Stimme des späteren Literatur-Nobel-
preisträgers Günter Grass zu hören. 
Auf Neskes Sprechplatte liest er Gedichte. Sein erster Gedichtband 
„die Vorzüge der Windhühner“ war allerdings der Grund, warum 
er sein nächstes Werk, die „Blechtrommel“ nicht in Pfullingen bei 
Neske verlegen konnte. Nach der Tagung der Gruppe 47 in Groß-
holzleute ging diese Nachricht durch die Presse: Günter Grass, 
der den Preis der Gruppe für seinen Debütroman erhalten hatte, 
wird die „Blechtrommel“ bei Neske verlegen, er hatte allerdings 
den Vertrag vergessen, der seinem ersten Verleger das Vorgriffs-
recht auf sein nächstes Werk sicherte. 
Das Museum ist wie ab 14 Uhr geöffnet.

Große Stimmen bei Neske: 
Hans Arp und Günter Grass

Schülerinnen und Schüler des 
Friedrich-Schiller-Gymnasiums 
entwickelten mit ihrer Kunst-
Lehrerin Friederike Just ihren 
Blick auf das Areal jenseits der 
Mauer, auf die Klosterkirche 
mit ihren vielfältigen Motiven, 
Fresken, frühgotischen Mauer-
werken und Fundstücken. 

Der Förderverein Kulturhaus 
Klosterkirche (KuK) ergänzt die 
Ausstellung mit historischen 
Fotografien vom Garten der 
Klosterkirche.
Die Vernissage in der Stadtbü-
cherei beginnt um 19.00 Uhr mit 
einem Sekt-Empfang (auch al-
koholfrei). Nach der Begrüßung 
durch die Vorsitzende von KuK 
Margrit Vollmer-Herrmann, 
wird Friederike Just vom FSG 
eine kurze Einführung geben 
anschließend um 20.00 Uhr 
referiert Georg Tetmeyer, FSG, 
über die historischen Bezüge 
vom Kloster zum Kulturhaus 
und die Impulse für die Zukunft. 
Musikalisch begleitet wird die 
Veranstaltung von Schülern und 
Schülerinnen des FSG



10   Standesamt Pfullingen und Lichtenstein

PFULLINGEN  // SCHULSTRASSE 28      BESTATTUNGEN AUF ALLEN FRIEDHÖFEN
WWW.MUTSCHLER-BETZ.DE

07121 79526 24 STUNDEN ERREICHBAR
AUCH SONN- UND FEIERTAGS

Die Alternative zum Heim   -   Mehr als 24 h Pfl ege
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Geburten
in Pfullingen
Möchten Sie gerne die Geburt 
ihres Kindes im Pfullinger 
Journal veröffentlichen Dann 
schreiben Sie uns eine Mail an. 
info@pfullinger-journal.de.

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen

01.09.	Valentina und  
Andrej Keln

22.09.	Anka und Safet Delic
28.09.	Marianne und Josef 

Buttig

Diamantene
Hochzeit 
in Pfullingen

27.09.	Ursula und  
Bernd Friedel

Eiserne
Hochzeit 
in Pfullingen

26.09.	Ursula und  
Lothar Zierahn

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb.	 Alter	 Name

27.08.	85J.	Friedrich Heß
Pfullingen

28.08.	85J.	Margot Nagel
Pfullingen

29.08.	85J.	Margareta Voit
Pfullingen

29.08.	80J.	Rosalia König
Pfullingen

29.08.	70J.	Svetislav 
Dizdarević
Pfullingen

30.08.	90J.	Stephanos 
Antoniou
Pfullingen

30.08.	90J.	Sigrid  
Böhringer
Pfullingen

30.08.	85J.	Dr. Peter 
Schretzmann
Pfullingen

30.08.	75J.	Dagmar Friese
Pfullingen

01.09.	80J.	Erika Herrmann
Pfullingen

01.09.	75J.	Gabriele 
Widmann
Pfullingen

04.09.	85J.	Elise Fischbach
Pfullingen

05.09.	85J.	Hermann Stumm
Pfullingen

05.09.	80J.	Peter Dürauer
Pfullingen

05.09.	80J.	Ulrich Winkle
Pfullingen

05.09.	70J.	Günter Karl 
Heinz Mauderer
Pfullingen

06.09.	85J.	Gerhard 
Schollenberger
Pfullingen

06.09.	85J.	Margret Meyer
Pfullingen

06.09.	75J.	Helga Pfaus
Pfullingen

06.09.	70J.	Sylvia 
Kinzelmann
Pfullingen

06.09.	70J.	Joan Kapche
Pfullingen

07.09.	95J.	Hedwig Dippe
Pfullingen

07.09.	80J.	Christa Spillner
Pfullingen

08.09.	85J.	Helmut Jakob
Pfullingen

08.09.	80J.	Georg Marquart
Pfullingen

08.09.	70J.	Erika Odette 
Robert
Pfullingen

10.09.	75J.	Halyna 
Otrubchak
Pfullingen

10.09.	70J.	Carmen Lutz
Pfullingen

11.09.	70J.	Thomas App
Pfullingen

12.09.	80J.	Rosemarie 
Bächtle
Pfullingen

14.09.	90J.	Wolfgang 
Stockmann
Pfullingen

14.09.	80J.	Jutta Stumpp
Pfullingen

14.09.	70J.	Elli Ulmer
Pfullingen

15.09.	80J.	Elke Schilling
Pfullingen

15.09.	70J.	Kurt Wörner
Pfullingen

16.09.	85J.	Simeon 
Hatzopoulos
Pfullingen

16.09.	70J.	Irmgard 
Kazmeier
Pfullingen

16.09.	70J.	Walter Möck
Pfullingen

17.09.	85J.	Anneliese 
Suchanek
Pfullingen

17.09.	85J.	Joachim Runge
Pfullingen

19.09.	75J.	Peter 
Wiesenfarth
Pfullingen

20.09.	85J.	Irmgard Ottilie 
Kretschmer
Pfullingen

24.09.	90J.	Vukosava 
Zivkovic
Pfullingen

24.09.	85J.	Gretel Luise 
Günsche
Pfullingen

24.09.	70J.	Lydia Benz
Pfullingen

25.09.	85J.	Michelina 
Fabbrizio Cavallo
Pfullingen

25.09.	75J.	Jadwiga Anna 
Duensing
Pfullingen

25.09.	70J.	Walter 
Ziegelmüller
Pfullingen

25.09.	70J.	Beate Maria 
Scherer

Pfullingen
26.09.	80J.	Reinhold Adler

Pfullingen
27.09.	85J.	Theresia 

Deuscher
Pfullingen

27.09.	80J.	Dimitrios 
Dimakis
Pfullingen

28.09.	75J.	Brigitte 
Mollenkopf
Pfullingen

29.09.	70J.	Dieter Baral
Pfullingen

30.09.	75J.	Johannes 
Albrecht 
Dreisbach
Pfullingen

30.09.	75J.	Margarete 
Bernhard
Pfullingen

Sterbefälle
in Pfullingen

Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten 
Sterbefälle dürfen sie gerne 
direkt an das Pfullinger Journal 
schicken, wir veröffentlichen 
diese dann kostenlos für Sie

Eheschließungen
in Lichtenstein
19.07.	Elena Winkler und 

Sven Lukas Widmaier
Holzelfinger Straße 26, 
Lichtenstein

10.08.	Alexandra Weingart 
und David Möller
Zeppelinstraße 15, 
Wannweil 

16.08.	Alisha Rebecca 
Sethi und Uwe Franz 
Volenec
Mörikestraße 4,  
Lichtenstein 
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Kennen Sie das Samariterstift am Laiblingspark oder das 
Samariterstift am Stadtgarten? Werden Sie ein Teil davon!
Jetzt per QR-Code oder telefonisch 07022 505-290 bewerben!

Empathie-
träger*innen 

gesucht

Die Lebensgeschichte von Frau Kächele

ist spannender als ein Krimi
ECHT KRASS!

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb.	 Alter	 Name

24.08.	80J.	Peter Frenzel
Unterhausen

09.09.	80J.	Hieronymus 
Förderer
Holzelfingen

10.09.	80J.	Hannelore 
Brendle
Unterhausen

20.09.	85J.	Hans Reiff
Unterhausen

22.09.	95J.	Marianne 
Schneider
Honau

23.09.	85J.	Juliane 
Hendricks
Honau

25.09.	90J.	Antun Kolić
Unterhausen

27.09.	80J.	Renate 
Dortenmann
Unterhausen

28.09.	85J.	Erhard Schäfer
Holzelfingen

29.09.	80J.	Traute 
Eberhardt
Unterhausen

Sterbefälle
in Lichtenstein

0.07.	 Ernst Werner List
Holzelfinger Straße 6, 
Lichtenstein

08.08.	Ernst Albert Reiff
Heinestraße 8,  
Lichtenstein 

17.08.	Marta Walker
geb. Haux, Heerstraße 
26, Lichtenstein  

Allen Jubilaren. Hochzeitern 
und Eltern von Neugeborenen 
unseren herzlichsten Glück-
wunsch - den Trauernden unser 
Mitgefühl.

Kinder- 
kleiderbörse
(pr) Die 52. Kinderkleiderbörse 
und Kinder-Flohmarkt findet 
am 7. Oktober von 13 - 16 
Uhr in der Lichtensteinhalle in 
Unterhausen statt.
Angeboten werden gut erhal-
tene und zeitgemäße Herbst 
– Winterwaren rund um das 
Kind in den Größen 56 - 176, 
Schuhe, Buggy´s, Autositze, 
Schwangerschaftsmode, Spiel-
sachen und vieles mehr. 
Beim Kinder-Flohmarkt können 
die Kids selbst zu Verkäufer:in-
nen werden und ihre Sachen 
verkaufen.
Wer selbst verkaufen möchte 
bekommt Infos und Nummern, 
Platz für Kinder-Flohmarkt 
unter: kinderkleiderboerse-
lichtenstein@gmx.de. Num-
mern und Plätze gibt es vom 
22.9.2023 - 29.9.2023 (solange 
der Vorrat reicht)

Sesam öffne dich - am Tag 
des offenen Denkmals 
(BW) Seit 30 Jahren findet der Tag des offenen Denkmals immer 
am 2. Sonntag im September statt. Die Idee dahinter, historische 
Gebäude, Gärten, Monumente werden an diesem Tag geöffnet und 
interessierte Besucher können diese kostenlos besuchen. Bei den 
allermeisten offenen Denkmälern und Dokumentationsstätten 
finden Führungen statt, die den Besuchern tiefere Einblicke in 
die historischen Stätten vermitteln können.

In Pfullingen sind an diesem Tag neun Einrichtungen geöffnet.
Darunter die neu renovierten Pfullinger Hallen. Hier führt sie an 
diesem Tag Stadtarchivar Stefan Spiller um 15.00 Uhr durch das 
Gebäude. Die Hallen, von Louis Laiblin gestiftet und auf Initiative 
des Schwäbischen Albvereins 1905 erbaut, wurden seit dem ver-
gangenen Jahr mit einer neuen Küche, neuen Dusch- und WC-An-
lagen, sowie einer barrierefreien Toilette ausgestattet. Außerdem 
wurde die Veranstaltungstechnik erneuert und der Bühnenboden 
modernisiert. Geöffnet sind die Hallen am 2. September von 
14.00 bis 17.00 Uhr.

Auch die 1873 erbaute Villa von Louis Laiblin ist von 10.00 bis 
17.00 Uhr geöffnet. Um 11.00 Uhr führt Martin Fink die interessier-
ten Bürger durch die Dokumentationsstätte Villa Laiblin und 
berichtet zum Thema „Wirschaftsbürgertum der 1920er Jahre“. 
Um 14.00 Uhr referiert Prof. Waltraud Pustal im Rahmen der 
Reihe „Künstler*innen bei Louis Laiblin“ Gedichte der Lyrikerin 
und Weltreisenden Elisabeth Rupp und ihre Geschichte über sich, 
ihre Schwester und ihre Familie.

In der Neske Bibliothek um 15.00 Uhr können Sie in der Reihe 
„Große Stimmen bei Neske“ die junge Stimme von Günter Grass 
erleben. Der bekannte deutsche Schriftsteller liest auf einer 
Sprechplatte aus seinem ersten Gedichtband. 
Durch das Mühlenmuseum führt sie um 13.30 Uhr und um 15.00 
Uhr Eberhard Gröner. Er gibt interessante Einblicke zum Leben 
und Arbeiten in der Mühle. Gleich nebenan im Trachtenmuseum 
können sie sehen, was unsere Urgroßmütter unter ihren langen 
Röcken getragen haben. Die Ausstellungen „Urgroßmutter unter’n 
Rock geschaut“ ist ebenfalls geöffnet.

Der Luftschutzkeller in der Schulstraße 22 ist um 16.00 Uhr mit 
Martin Fink begehbar ansonsten ist er nicht öffentlich zugäng-
lich. Dafür können Sie ganztägig den Schönbergturm und den 
städtischen Friedhof besuchen. Beim Schönbergturm erzählt 
ihnen Georg Schäffer einiges über die Entstehung und auf dem 
Friedhof erfahren Sie um 15.00 Uhr Interessantes von Martin Fink.
Auch die Fladsche Mühle ist an diesem Tag wieder für Besucher 
geöffnet.

In Lichtenstein sind die beiden Kirchen hl. Bruder Konrad und die 
Johanneskirche, deren Ursprung bis ins frühe 13. Jahrhundert 
reicht, geöffnet. Auch die Olgahöhle und das Wilhelm-Hauff-
Museum sind am Tag des Denkmals für Besucher zugänglich.

Einzelheiten zu den Öffnungszeiten, den Führungen und  
angebotenen Informationen erhalten Sie unter: 
www.tag-des-offenen-Denkmals.de 
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Was ist mit 
unserem Geld los?
Egal, ob Sie ihr Geld auf einem Sparbuch, auf ihrem Bankkonto oder 
unter Ihrer Matratze versteckt haben, es verliert täglich an Wert.
Vor kurzem mussten Sie noch Strafzinsen bezahlen, wenn Sie 
zu viel Geld bei Ihrer Bank angelegt hatten, heute verlieren Sie 
auch dann, wenn die Bank Ihnen eine Verzinsung verspricht, was 
sie gerade mit 2,5 oder 3,5 % macht, denn die Inflation frisst mit 
mindestens 4 % des wahren Wertes.
Der Berater, der Ihnen einen bestimmten Kredit verspricht, 
ist auch in einer unmöglichen Konfliktlage: Gibt er Ihnen den 
billigsten Kredit, der am Markt möglich ist, so verdient er oder 
sein Arbeitgeber nichts, sondern legt sogar drauf. Um sich einen 
seriösen Anstrich zu geben, gibt er sich gerne als Bankbeamter 
aus, weil wir gewohnt sind, dass Beamte auch die Interessen der 
Bürger zu berücksichtigen haben, aber in Wirklichkeit ist keiner 
der Geldvermittler ein Beamter sondern ein Selbstständiger oder 
ein Arbeitnehmer eines Geldinstituts. Er wird Ihnen viele Fragen 
stellen, um sicher zu sein, dass Sie sein Geld auch zurückzahlen 
können. Wenn er das nicht sicher glaubt, so gibt es keinen Kredit. 
Manchmal verlangt er von Ihnen eine Bearbeitungsgebühr als 
Vorauszahlung und hinterher kommt gar kein Kreditgeld.
Unser Rat lautet daher, wenn Sie tatsächlich dringend Geld brau-
chen, fragen Sie bei Bekannten oder Verwandten, ob die Ihnen 
nicht aushelfen können oder verschieben Sie alle Anschaffungen, 
die Geld kosten und nicht lebensnotwendig sind.

Bis zum nextamol
Eier Dromnomgucker
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Ihr Partner in Sachen:
Holz- und Holz/Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster
Individuelle HaustürenIndividuelle Haustüren

Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen

Reitturniere in Undingen
Am 02.und 03. September veranstaltet die Reit- und Fahrgemein-
schaft TSV Undingen ein reines Springturnier. Es ist ein spannendes 
Programm für klein und groß, von Springpferdeprüfungen bis zu 
Springprüfungen der Klasse M* mit Siegerrunde ausgeschrieben. 
Am Samstag wird gegen Mittag der Reiterwettbewerb ausgetragen, 
bei dem auch die jüngsten Reiter ihr Können zeigen. Außerdem 
findet am Samstag ab 19.00 Uhr die Springplatzparty mit Weizen-
stand, Bar und Musik auf der 
Anlage statt. 
Am Sonntag, den 03. Septem-
ber endet das Turnier mit dem 
Highlight einer Springprüfung 
der Klasse M* mit Siegerrunde. 

Am darauffolgenden Wochen-
ende, am 09. und 10. Septem-
ber findet dann das Dressurtur-
nier statt. Es ist ausgeschrieben 
von der Einsteigerklasse bis hin 
zur schweren Klasse. 
An beiden Wochenenden ist 
für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt. 
Beide Turnierwochenenden be-
inhalten die finalen Prüfungen 
der Kreismeisterschaftswer-
tung des PSK Reutlingen. Hier 
entscheidet sich, wer Kreis-
meister 2023 in den jeweiligen 
Klassen E bis M* des PSK 
Reutlingen wird.

Männer ohne Nerven

(pr) Männer ohne Nerven, das sind vier Sänger, die sich ganz 
der Vokalmusik verschrieben haben. Das A-cappella-Quartett 
verarbeitet humorvoll die Probleme, die es mit Normalsterb-
lichen teilt: Schwierigkeiten bei der Partnersuche, Probleme bei 
der ordnungsgemäßen Lagerung von Wurstwaren und mit dem 
eigenen körperlichen und geistigen Verfall. 
Sie geben am 23. September ein Konzert in der Nebelhöhle, Beginn 
ist um 19.00 Uhr der Eintritt kostet 29.00 Euro.
Karten können Sie ganz bequem unter dem folgenden Link buchen: 
www.terminland.eu/sonnenbuehler-nebelhoehlen-konzerte/

Sitzungssaal geöffnet
(LR) Am Tag des offenen 
Denkmals am Sonntag, 10. 
September, bietet Kreisarchi-
var Dr. Marco Birn im Großen 
Sitzungssaal des Landrats-
amts Reutlingen öffentliche 
Führungen an. Das prachtvolle 
Regierungsgebäude des einsti-

gen Schwarzwaldkreises und heutigen Landratsamts Reutlingen 
in der Bismarckstraße 47 bezieht sich in vielen Details auf den 
Machtbereich und den Anspruch der damaligen Kreisregierung. 
Das im Stil der Neurenaissance erbaute Gebäude ist wohl das 
repräsentativste seiner Art in Reutlingen. Der Große Sitzungssaal, 
in dem seit über 60 Jahren der Kreistag tagt, ist das Herzstück 
des Gebäudes. Berühmt ist die breite Fensterfront mit den far-

bigen Wappenscheiben der 17 
Oberamtsstädte des Schwarz-
waldkreises. 
Eine Einführung in Geschichte 
und Symbolik gibt der Leiter 
des Kreisarchivs Dr. Marco 
Birn. Die Führungen im Gro-
ßen Sitzungssaal finden am 
Sonntag, 10. September in der 
Bismarckstraße 47 in Reutlin-
gen um 12 Uhr, 12.30 Uhr, 13 
Uhr und 13.30 Uhr sowie 14 
Uhr und 14.30 Uhr statt. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Preisschießen 
der örtlichen 
Vereine
(JM) Die Schützengilde Pfullin-
gen veranstaltet vom 20. bis 
24. September ihr alljährliches 
Preisschießen der örtlichen Ver-
eine. Der Wettkampf beginnt am 
Mittwoch, den 20. September 
um 18.00 Uhr und endet am 
Sonntag, den 24. September um 
16.00 Uhr mit der Siegerehrung.
Das Preisschießen findet Mitt-
woch bis Freitag von 19.00 
Uhr bis 21.00 Uhr statt, sowie 
Samstag von 11.00 bis 15.00 
Uhr statt und Sonntag von 13.00 
bis 15.00 Uhr statt.

Bei diesem Event können alle 
Vereine, Betriebe und Gruppen 
aus Pfullingen und der näheren 
Umgebung teilnehmen. Ge-
schossen wird mit den vereins-
eigenen Kleinkalibergewehren 
auf 50 Meter, liegend aufgelegt. 
Bei dem Wettbewerb werden 
10 Schuss abgegeben, welche 
alle gewertet werden. Vor dem 
Wertungsschießen darf selbst-
verständlich zu den gewöhn-
lichen Öffnungszeiten trainiert 
werden. Die Wertungsklassen 
sind die Damen- und Herren-
klasse sowie eine gemischte 
Mannschaftsklasse.
Hunger? Durst? Wir haben was 
dagegen! Unsere Vereinsgast-
stätte hat während des gesam-
ten Preisschießens geöffnet. 
Weitere Infos findet Ihr unter: 
www.sgi-pfullingen.de
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Klaus Eberhardt
Dachdecker | Klempner

Dieselstr. 8 · 72805 Lichtenstein
Telefon 07129-922765
www.dachdecker-eberhardt.de

IHR DACH, 
MEISTERHAFT 
GEMACHT!

Leut, viele von Euch werdet sich 
sicher fragen, ob der Leibssle 

eigentlich alles bedacht hat, 
bevor er ebbes angeht. Da 
muss ich euch glei entgegnen: 
Jawoll, des mach ich. Alles. 
Bis auf des, was mir vorher 
gedanklich naus isch.

Der Schlotterbeck zum Bei-
spiel. Der hat sich wieder 

aufgeregt, dass im Radio kom-
men isch: "Heute sehr warm. 

Experten raten, viel zu trinken." 
Da sag ich zu ihm: Sei doch froh! 

Gottseidank hend mir Experten! Ein 
normaler Mensch kommt da wahrschein-

lich seinen Lebtag nicht drauf. Dann hat der Schlotterbeck gsagt, 
dann erstarre er jetzt auf der Stell vor Ehrfurcht vor dene Leut 
früher, die es ohne Trink-Experten irgendwie gschafft hend, den 
dreißgjährigen Krieg oder die 16 Stund Nibelungen vom Wagner 
zu überleben.

Nein, da tut der Schlotterbeck unseren besorgten Amtsinhabern 
Unrecht. Ich find des gut, dass mer uns bei der Hand nimmt, 
damit mir in den Stromschnellen unseres Lebensflusses weniger 
durchgnoddelt werdet. Es langt halt nimmer, im Kampf gegen die 
Bullenhitze lediglich mei Nebenkostenabrechnung in der Hosen-
tasche stecken zom han, wenn es mir auch jedesmal, wenn ich 
draufgugg, kalt den Rücken nunterlauft. Nein, dank einer Bundes-
broschüre weiß ich jetzt, wie ich mich richtig einkrem, dass ich 
im Schatten sitzen und stets hydriert bleiben soll.

Also hab ich gestern ein Bier einpackt, als ich mit dem Hund von 
unserer Tochter rausgangen bin. (Den hemmer grad zum Sitten 
daheim, solang sie im Urlaub isch.) Prompt verwischt mich an der 
Kellertrepp mei Frau, die ganz offenbar den Berliner Mahnungen 
noch kein Ohr geneigt hat, und fragt mich: "Du nimmsch tatsächlich 
a Bier mit zum Hundegassi?" Klar, sag ich, Mädle, jetzt pass mal 
auf: Ich lauf mit dem Hund von hier aus los, streif den Schwanen, 
geh da hinten rum um den Sportplatz, am Eichenwäldle vorbei bis 
zum Spielplatz. Des dauert doch summa summarum mindestens 
a Viertelstund!"

Aber auch auf anderem Gebiet fühl ich mich bei unserem Füh-

Der Bundesreservekanister 
warnt!

rungspersonal gut aufghoben. 
Ich hab doch tatsächlich bis vor 
Kurzem noch über diesen zotte-
lichen Ostfriesen glacht. Auch 
Harald Schmidt, Kommissar 
Schimanski, den Pumuckl und 
seinen Meister Eder oder die 
Rockgruppe Queen, wenn sie 
von Mädels mit dickem Bobbes 
schwärmt, hab ich alles pfiffig 
gfunden - bevor ich gottseidank 
durch staatliche Einblendungen 
vor ihnen gewarnt worden bin. 
Ich hätt sonst vielleicht  gar 
nicht mitkriegt, wie granaten-
mäßig mir der Inhalt schadet.

Auch jetzt grad, in der Urlaubs-
zeit, wär mir des unglaublich 
wichtig, dass das Bundesver-
kehrsministerium mich mahnt 
zu tanken, bevor mir des Benzin 
ausgeht. Weil ich einfach nicht 
weiß, ob ich da selber drauf-
kommen tät. Am besten durch 
Radioansagen oder von Pla-
katwänd runter: Der Bundes-
reservekanister mahnt: Fahren 
Sie nie mit leerem Tank! 

Dazu kommen Aufkleber an 
jeder Zapfstation: "Bei uns 
herrscht Fülltrennung! Benzin 
gehört nicht in die Steckdose!" 
Und an der Kasse liegt die kos-
tenlose Broschüre: "Verbrenner 
oder Batterie - was würde mein 
Wagen wählen?"

Ja no, zumindest weiß ich mich 
gut behütet von der Schwanen-
wirtin Sonja. 
Ihr sind halt ao, wie mir, Inhalte 
sehr wichtig. Und ich weiß: vor 
Schädlichem tät sie mich be-
wahren wollen.

Gute Zeit weiterhin!,
wünscht Euch
Euer Leibssle

Matthias Flad - Schwäbische 
Liedkunst vom Feinsten 

(MF) Freche Texte zum Lachen und zum Nachdenken, brühwarm 
aus dem Leben heraus gepurzelt und am Klavier oder an der 
Gitarre herzberührend vertont. 
Matthias Flad drückt das aus, was man nur auf Schwäbisch ausdrü-
cken kann. Als waschechter Älbler, der am Pfullinger Gymnasium 
mit den hochsprachlichen Deutschlehrern kämpfte und es in der 
Fremde in England und Südostasien schließlich doch übers Herz 
brachte, hochdeutsch zu reden, hat er gelernt, sich in der Sprache 
seines Gegenübers auszudrücken. Und die allergrößte Sprache – 
wie er findet – ist sowieso: Von Herzen kommende Musik. 
Er besingt die Themen unseres großen und kleinen Alltags, so als 
ob Schwäbisch die selbstverständlichste Sprache der Welt wäre. 
Vielleicht ist sie das ja auch. 
Matthias Flad tritt am Samstag, 30. September im Schützenhaus 
in Pfullingen auf, der Eintritt ist frei, Spenden sind erlaubt.
Bitte anmelden unter: 01578 592 4044

Jan Hauf spielt in der 
Stadtbücherei

(pr) Auch wenn Jan Hauf bald 
mit seinem Musikstudium 
beginnen wird, so war das 
Konzert am 28.7. auf der 
NEUE-MITTE-Bühne noch nicht 
das Abschiedskonzert! Dieses 
wird er für die Freunde der 
Stadtbücherei Pfullingen am 
Samstag, 16.09. um 20.00 Uhr 
in der Stadtbücherei geben. 
Mitwirkende dabei sind: Bass: 
Dirk Amon, Saxophon: Andreas 
Rudolph, Klavier: Jörg Büchler, 
Schlagzeug: Jan Hauf. Da 
aufgrund der Bauarbeiten in 

der Klosterkirche die sonst übliche Veranstaltung „Freunde im 
Klostergarten“ nicht stattfinden kann, heißt es in diesem Jahr 
„Freunde in der Stadtbücherei“.
Die Eintrittskarten zum Preis von 10 EUR (Mitglieder) bzw. 15 
EUR sind in der Stadtbücherei erhältlich. Im Anschluss an das 

Konzert wird es auf der Terras-
se vor der Bücherei noch die 
Möglichkeit zum gemütlichen 
Beisammensein bei kühlen 
Getränken geben.
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WELCHE 
ENTSCHEIDUNGEN 
KANN ICH SELBST 

TREFFEN?

Vorsorgecheckliste 
in unserer broschüre

Entscheiden die Hinterbliebenen  i ich wünsche mir folgendes: 

Ort der trAuerfeIer

 b bestattungshaus Friedhof Kirche

Entscheiden die Hinterbliebenen  i ich wünsche mir diesen Ort: 

wünsche für dIe nAchfeIer

Nachfeier Ort    

Keine Nachfeier Entscheiden die Hinterbliebenen  i ich wünsche mir folgendes: 

4. Bestattungsvorsorge / finanzierung

Unterlagen zu bestattungsvorsorge und Finanzierung liegen bei:

5. 5. iCiCh möh möCChte auf gar keinen hte auf gar keinen ffall, all, DDass …ass …

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

Geburten
in Eningen

03.07.	Elias Samuel Groß
Sohn von Anni, geb. 
Gabler und Harald 
Groß. Bahnhofstr. 19, 
Eningen

Goldene Hochzeit
in Eningen

28.09.	Christiane und 
Wolfgang Kurz
Eningen

28.09.	Margrit Gisela und 
Klaus Eitel

Diamantene 
Hochzeiten
in Eningen
20.09.	Friedlinde und 

Helmut Mordeck
Eningen

Altersjubilare
in Eningen
Geb.	 Alter	 Name

23.08.	75J.	Magdalena 
Katreniok
Eningen

25.08.	80J.	Wolfqang Joas
Eningen

26.08.	70J.	Dr. Barbara Dürr
Eningen

26.08.	70J.	Brigitte Maria 
Werz
Eningen

28.08.	85J.	Ursula Wahl
Eningen

28.08.	75J.	Alexandr 
Swerew
Eningen

29.08.	80J.	Edeltraud 
Blankenburg
Eningen

29.08.	75J.	Marta 
Martinovic
Eningen

29.08.	75J.	Jürgen Alfred 
Harchula
Eningen

01.09.	85J.	Rosa Marie 
Richter
Eningen

01.09.	85J.	Apollonia 
Diebold
Eningen

02.09.	75J.	Bärbel Beck-
Mühleisen
Eningen

02.09.	70J.	Dietmar Reske
Eningen

03.09.	70J.	Turgav Yazici
Eningen

06.09.	70J.	Wolfgang 
Schmid
Eningen

08.09.	75J.	Hildegard 
Widmann
Eningen

09.09.	80J.	Joachim 
Kochendörfer
Eningen

09.09.	75J.	Marlies Lexa
Eningen

09.09.	70J.	Fariie Mucina
Eningen

09.09.	70J.	Ignaz Boborzi
Eningen

13.09.	75J.	Günter 
Großmann
Eningen

13.09.	75J.	Cristina 
Francesca Wirth
Eningen

14.09.	85J.	Gertrud Wenske
Eningen

14.09.	80J.	Peter Berner
Eningen

14.09.	70J.	Jörg Karl Hägele
Eningen

16.09.	80J.	Heinz Harald 
Kurz
Eningen

16.09.	75J.	Bernd Josef 
Wiedensohler
Eningen

16.09.	70J.	Hannelore 
Josefine Lieb
Eningen

18.09.	75J.	lngeborg 
Mathilde 
Sommer
Eningen

19.09.	85J.	Stanislaus 
Drewniak
Eningen

19.09.	70J.	Helmut Ochs
Eningen

21.09.	75J.	Harri Bruno 
Dieter 
Straßenburg
Eningen

22.09.	80J.	Dieter Leuze
Eningen

24.09.	90J.	Anna Hess
Eningen

25.09.	70J.	Georgios 
Mavrudis
Eningen

27.09.	70J.	Dr. Martin 
Voßloh
Eningen

Sterbefälle
in Eningen

Standesamtliche Nachrichten, 
wie Geburten, Hochzeiten 
Sterbefälle dürfen sie gerne 
direkt an das Pfullinger Journal 
schicken, wir veröffentlichen 
diese dann kostenlos für Sie

Axel Standke: „Vanitas“
(RM) Mit der Serie VANITAS präsentiert der Freundeskreis Paul 
Jauch e. V. in seinen Räumen Werke von Axel Standke. 
Axel Standke reizt die zeichnerischen Ausdrucksmöglichkeiten 
immer wieder für sich aus, kombiniert und variiert verschiedene 
Techniken miteinander. Bei der ausgestellten Bildfolge VANITAS 
sind seine Bleistiftzeichnungen mit dem Airbrush-Verfahren ko-
loriert. Doch nicht nur technisch auch inhaltlich taucht Standke 
immer fesselnd und einzigartig in Bildthemen ein. 
Beim Thema „Vanitas“ greift er die Symbolik der Blume auf, al-
lerdings nicht im Sinne von Vitalität und Lebenskraft. Vielmehr 
widmet er sich dem Thema der Vergänglichkeit. Es ist der Zustand 
des Vergehens, der ihn interessiert.
Der Paul-Jauch-Freundeskreis lädt zu einer besonderen, floralen 
Auseinandersetzung mit der Vergänglichkeit und freut sich die 
Gäste am 1. September 2023 um 18.30 Uhr im Jauch Garten in 
Eningen begrüßen zu dürfen.

Die künstlerische Einführung übernimmt Klaus Tross, welche 
musikalisch von Karoline Höfler am Kontrabass umrahmt wird. 
Die Begrüßung übernehmen Herr Bürgermeister Eric Sindek und 
Wolf-Dieter Baumann. 

„Letzte Hilfe Kurs“ im 
Hospiz Veronika in Eningen 
(pr) Das Hospiz Veronika in Eningen bietet zusammen mit dem 
Förderkreis Hospiz Veronika im September 2023 einen „Letzten 
Hilfe Kurs“ an. Es geht in diesem Kurs um eine gute Begleitung in 
den letzten Monaten und Wochen eines Lebens in verschiedenen 
Dimensionen und um eine gute Lebensqualität bis zum Schluss. 
Termin ist am Mittwoch, 13. September von 17.30 Uhr bis 21.30 
Uhr im Nebenraum der Begegnungsstätte im Seniorenzentrum 
St. Elisabeth, Schillerstraße 60 in 72800 Eningen unter Achalm.

Was ist der Hintergrund für dieses Angebot? Es ist der weiter 
voranschreitende demografische Wandel, der Wunsch zuhause 
zu sterben, die Notwendigkeit anderen beim Sterben beizustehen 
und die Bildung einer sorgenden Gemeinschaft für alle – auch für 
die Sterbenden. Wie Erste Hilfe kann man auch die Letzte Hilfe, 
hier speziell für schwierige Situationen am Ende des Lebens, 
lernen. Referentinnen an diesem Abend werden sein: Reinhilde 
Kohnle- Vöhringer, Pflegefachkraft im Hospiz und Frau Dr. Barbara 
Dürr, Ärztin und Vorsitzende des Förderkreis Hospiz Veronika e. V.
Wir bitten um Anmeldung bis 10. September über das Hospiz 
Veronika, per Telefon: 07121 82013 -80 oder per E-Mail: team@
hospiz-veronika.de. Der Eintritt ist frei, Spenden sind aber sehr 
willkommen.
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BMW iX1 xDrive30:

ab 399,- €
mtl. Leasingrate*

Stromverbrauch in kWh/100 km: - (NEFZ) / 16,9 (WLTP);
Elektrische Reichweite (WLTP) in km: 439

LEASINGBEISPIEL DER
BMW BANK GmbH: BMW iX1 xDrive30

Angebotspreis 
UPE (Unverbindliche Preisempfehlung)

Leasingsonderzahlung
(Höhe desUmweltbonus)
Laufzeit
Laufleistung p. a.
Gesamtpreis
Sollzins* p.a.
Effektiver Jahreszins

Monatliche Leasingrate*

Zzgl. Menton Gute-Fahrt-Paket**

43.008,- €
55.350,- € 

3.000,- €
24 Monate
5.000 km
12.576,- €

5,26 %
5,39 %

399,- € 

1.149,-€

AUSSTATTUNGS-
HIGHLIGHTS

• Schwarz uni
• Automatik
• Lederlenkrad
• Widescreen Display
• Stoff Arktur Anthrazit
• Parking Assistant
• DAB Tuner
• Sitzheizung
• u. v. m.

Zum Angebot:

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München, alle Preise inkl. MwSt., Stand 07/2023. 
Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht nach Vertragsschluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen 
besteht die Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.*Gebunden für die gesamte Vertragslaufzeit. 
**MENTON Gute-Fahrt-Paket beinhaltet: Transportkosten, Aufbereitung inkl. Politur, Zulassung inkl. Schilder, Feinstaubplakette, 
Ladung der Hochvoltbatterie, Gewährleistung 2+1. (Über die gesetzliche, zweijährige Händlergewährleistung hinaus können Neufahr-
zeugkäufer im Falle eines Sachmangels bis zum Ende des 36. Monats nach erstmaliger Auslieferung oder Erstzulassung des Fahrzeugs 
(maßgeblich ist der frühere Zeitpunkt) Nachbesserung verlangen. Die Details sind im BMW Qualitätsbrief geregelt, den jeder Kunde bei 
Übergabe seines Fahrzeugs bei der Auslieferung erhält.). Angebot gültig bis 30.09.2023 und nur solange der Vorrat reicht.
Wir vermitteln Leasingverträge und Finanzierungsverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 München. 
Die offiziellen Angaben zu Kraftstoffverbrauch, CO2-Emissionen und Stromverbrauch wurden nach dem vorgeschriebenen Messver-
fahren VO (EU) 715/2007 in der jeweils geltenden Fassung ermittelt. Die Angaben berücksichtigen bei Spannbreiten Unterschiede in 
der gewählten Rad- und Reifengröße. Bei diesem Fahrzeug können für die Bemessung von Steuern und anderen fahrzeugbezogenen 
Abgaben, die (auch) auf den CO2-Ausstoß abstellen, andere als die hier angegebenen Werte gelten. Abbildungen zeigen Sonder-
ausstattungen. Das Fahrzeug ist auf Basis des neuen WLTP-Testzyklus ermittelt und zur Vergleichbarkeit auf NEFZ zurückgerechnet. 
Weitere Informationen zu den Testverfahren WLTP und NEFZ finden Sie unter www.bmw.de/wltp.Weitere Informationen zum offiziellen 
Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem ‚Leitfaden über den 
Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen‘ entnommen werden, der an allen 
Verkaufsstellen, bei der Deutschen Automobil Treuhand GmbH (DAT), Hellmuth-Hirth-Str. 1, 73760 Ostfildern-Scharnhausen, und unter 
https://www.dat.de/co2/ unentgeltlich erhältlich ist. Reichweite abhängig von unterschiedlichen Faktoren, insbesondere: persönlicher 
Fahrstil, Streckenbeschaffenheit, Außentemperatur, Heizung/Klimatisierung, Vortemperierung.

Anton Engst
BMW Verkaufsberater
07121 / 1480-466
a.engst@menton.de 
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Tobias Mews
BMW Verkaufsberater
07121 / 1480-463
t.mews@menton.de 

Reutlingen (Firmensitz) 
Am Heilbrunnen 145
Tel. 07121 / 14 80-0

Tübingen
Eisenbahnstr. 140
Tel. 07071 / 36 66-0

Münsingen
Graf-Zeppelin-Str. 2
Tel. 07381 / 75 699-0

www.menton.de
info@menton.de

Hermann Menton GmbH & Co KG

(pr) Der AK Gesunde Gemeinde 
und das Gesundheitsforum 
starten mit den Kreiskliniken, 
niedergelassenen Ärzten und 
ambulanter Therapeuten am 
27. September einen zertifi-
zierten Vorsorgekurs für Kinder 
zwischen 8 und 12 Jahren. 

Nicht erst durch die Pandemie nimmt Fettleibigkeit oder Adipositas 
als Erkrankung, gerade auch bei jungen Menschen immer weiter 
zu. Bei einem sehr stark erhöhten Körpergewicht, das durch einen 
übermäßig hohen Fettanteil in der Ernährung verursacht wird, wird 
dem Körper mehr Energie zugeführt als er verbraucht. Bei der so-
genannten Adipositas entstehen bei den Betroffenen auf Dauer Fol-
geerkrankungen. Jeder weiß, Übergewicht ist ein gesundheitlicher 
Risikofaktor und kann Diabetes, Bluthochdruck bis 
hin zu Kreislauferkrankungen und Herzinfarkten ver-
ursachen. „Im Team Adipositas arbeiten Spezialisten 
der Region zusammen, um der Krankheit rechtzeitig 
zu begegnen. Gesundheitsexperten der Kreiskliniken 
bis hin zu niedergelassenen Therapeuten, Trainern 
und Ärzten sind interdisziplinär vernetzt“, so der 
Leiter des Teams Volker Feyerabend, der als Co-Vorstand des AK 
Gesunde Gemeinde und Beirat des Gesundheitsforums in Eningen 
dieses Projekt ins Leben rief. 

Neue Kurse starten Ende September
Mit dem Gesundheitsangebot soll im Bereich der Prävention die 
immer stärker werdende Versorgungslücke geschlossen werden. 
So soll nun der interdisziplinäre Ansatz noch weiter ausgebaut 
werden und in nächster Zeit ein präventives Kursangebot für ältere 
Kinder und Jugendliche ins Leben gerufen werden.

Der „Jumbo Fit“ Herbstkurs für 
Kinder von 8-12 Jahren, startet 
am 27.09.2023 und wird mit 
einem Ernährungs- und Bewe-
gungsmodul Verhaltensweisen 
schulen und neues Wissen 
bei den Teilnehmern bilden. 
Am Trainingsort im Gesund-
heitszentrum Eningen wird 12 
Wochen lang, immer mittwochs 
ab 15.30 Uhr, spielerisch und 
altersgerecht Spaß an Bewe-
gung vermittelt. Dabei sollen 
auch ein paar Pfunde purzeln. 

"Die Häufigkeit nimmt 
auch in Reutlingen 
stark zu. Circa ein  
Viertel der Erwachse-
nen sind bereits adi-
pös" so Dr. med. Dirk 
Baumgärtel, Facharzt 

für Kinder- und Jugendmedizin. 
Er ist Vertreter der niedergelas-
senen Ärzte im Team.

Bei Interesse einfach bei dem 
eigenen Arzt, oder bei Gerardus 
van Rossenberg unter der Tele-
fonnummer Tel. 07121-820866 
und Daniela Homoth Tel. 07121-
6904466 

Der Kurs über 12 
Termine wird von 
den Krankenkas-
sen bezuschusst. 

Neuer Fitness und Ernährungskurs  
für Kinder mit Übergewicht

Kidsday mit Spannung, 
Spiel und Action…

(RM) Es ist wieder soweit. Alle drei Jahre gibt es in Eningen ein 
Fest nur für die Kids! Sie stehen im Mittelpunkt und können sich 
an den Ständen der Vereine und Institutionen von Eningen aus-
probieren und austoben und sich dabei inspirieren lassen, was in 
Eningen für Freizeitaktivitäten angeboten werden. Von sportlichen 
Aktionen über knifflige Rätsel bis hin zu bunten Bastelangeboten 
wie T-Shits bedrucken, ist für jeden etwas dabei. Wer möglichst 
viele Stempel auf seiner Laufkarte hat, der kann am Ende tolle 
Preise gewinnen. Die Kinder können sich auf Tanz- und Musikvor-
führungen freuen und mit den TSV Dance Kids einen tollen Tanz 
einstudieren, der am Ende von allen gemeinsam aufgeführt wird. 
Durchs Programm führt Karl Mullins.
Mit dabei: Pro Juventa, Kult19, AKJ, Evang. Kirchengemeinde, 
Posaunenchor, DLRG, DRK, Musikverein, Dance Kids, Teufels-
Hexa, Gesangverein, Modellflieger, Ortsjugendring, TSV Fußball, 
Skiabteilung, Integrationsmanagement, Schulsozialarbeit, TV 
Eningen Tennis, Waldgeister, Skiabteilung.
Der Kidsday ist am 23. September von 14.00-17.00 Uhr rund um 
die Eninger Rathäuser. 
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Tipps. Termine. 
Veranstaltungen
Regelmäßige Termine.
Bürgertreff Pfullingen
Mo. (ab 18.9.) Seniorengym-
nastik 10.30 bis 11.30 Uhr; Mi. 
Offenes Büro 8.30 bis 11.30 
Uhr, Tel. 07121 514 88 97; 
Café Central 14.30 bis 17 Uhr; 
Sprachcafé, (ab 13.9.) 15.00 
bis 18.00 Uhr, Friedenskirche; 
Bücherstube 17.00 bis 19.00 
Uhr im „Alten Rathaus", Do. (ab 
14.9.) Fahrradwerkstatt 14.30 
bis 17.00 Uhr, Robert-Bosch-
Str. 5, Fr. Offenes Büro – Info 
und Beratung 8.30 bis 11.30 
Uhr, Tel. 07121 514 88 979 
Bücherstube 09.00 bis 11.30 
Uhr im „Alten Rathaus“

Stadtbücherei
Öffnungszeiten.
Di 14.00 – 18.30 Uhr
Mi 09.00 - 13.00 Uhr und
14.00 – 17.30 Uhr
Do 14.00 Uhr - 18.30 Uhr
Fr 9.00 – 13.00 Uhr, 
14.00 - 17.30 Uhr
Sa 10.00 - 12.00 Uhr, 

Diakonie Sozialstation 
Pfullingen Eningen
Betreuungsgruppe für ältere 
Menschen, immer dienstags 
von 11.00 – 14.30 Uhr, incl. 
Mittagessen; 
Betreuungsgruppe für demenzi-
ell erkrankte Menschen immer 
donnerstags 14.00 – 17.15 Uhr, 
jeweils am Laiblinsplatz 12.

Selbsthilfegruppe
Lebenschance
2-wöchtentlich donnerstags 
19.00 – 20.30 Uhr, Familienzen-
trum Griesstraße 24/2 Nährere 
Infos unter. 
Telefon 07121 790768 oder 
s.ebinger@gmx.net

VfL-Abteilung Leichathletik
Lauftreff: Jeden Donnerstag 
gemeinsames Lauftraining in 
der Natur, Treffpunkt am peb2 
in Eningen, lauftreff@leicht-
athletik-Pfullingen.de
18.30 - 19.30 Uhr

Freitag
01.09.	Händler und 

Selbsterzeuger
Wochenmarkt, Beginn: 
7.00 - 13.00 Uhr

01.09.	FestFabrik
Bingo, Festfabrikle, 
Klosterstr. 63/2 

01.09.	Paul-Jauch- 
Freundeskreis
Vernissage Axel 
Standke, Vanitas, Paul-
Jauch-Haus, 
Beginn: 18.30 Uhr

01.09.	Märklin Insider 
Stammtisch 72 
Die Vielfalt der Modell-
eisenbahn, Arbachtal-
straße 6, 19.00 Uhr

01.09.	Gemeinde 
Sonnenbühl
Nebelhöhle, Schatz-
suche für Kinder, 17.30 
Uhr, Anmeldung erbe-
ten 07128/605

Samstag
02.09.	Gemeinde 

Sonnenbühl
Nebelhöhle, Märchen-
führung für Kinder, 
15.00 Uhr, Anmeldung 
erbeten 07128/605

02. -	 Gemeinde
03.09.	Sonnenbühl

Springturnier der Reit- 
und Fahrgemeinschaft 
TSV Undingen mit 
Springplatzparty

Sonntag
03.09.	Neske-Bibliothek

Neske-Bibliothek geöff-
net: 15.00 Uhr Große 
Stimmen bei Neske, 
14.00 - 17.00 Uhr

03.09.	Schwäb. Albverein 
Schwarzwald- 
wanderung

03.09.	CVJM

„Per Pedes“ Wande-
rung (10 – 15 km), 
Treffpunkt Pfullinger 
Hallen, ab 11.00 Uhr

03.09.	Geschichtsverein  
Dokumentationsstätte 
Villa Laiblin mit Florian 
Lang, ab 14.00 Uhr

03.09.	Heimat- und 
Geschichtsverein 
/ Paul-Jauch- 
Freundeskreis / 
Förderverein Eninger 
Kunstwege
Öffnungssonntag der 
Museen, Beginn: 14.00-
17.00 Uhr 

03.09.	Gesunde Gemeinde
Qi Gong, Krüger-Park 
Eningen, 10.00 Uhr

Montag
04.09.	Bürgertreff

Rentenberatung - bitte 
anmelden 07129/5480, 
Beginn: 17.00 Uhr

04.09.	Kath. 
Kirchengemeinde
Familienkreis I „Rede-
zeit“, Gemeindehaus 
Beginn: 19.30 Uhr

Dienstag
05.09.	Händler und 

Selbsterzeuger
Bio-Regio-Markt, Be-
ginn: 15.00 - 18.30 Uhr

Mittwoch
06.09.	Stadtbücherei  

Sommerferienkino für 
Kinder, 13.30 Uhr

06.09.	Schwäb. Albverein 
Eningen 
Frauengruppe, Heimat-
museum

Donnerstag
07.09.	Stadtbücherei  

Heiß auf Lesen - Club-
treffen für Kinder der 
2. - 6. Klasse, bitte 
anmelden, 10.00 Uhr

07.09.	Siedler, Eigenheimer 
u. Kleingärtner  
Vereinsheim geöffnet, 
Beginn: ab 14.00 Uhr

07.09.	Schwäb. Albverein   
Feirobadglaif, 

Beginn: 18.00 Uhr
07.09.	AG Christlicher 

Kirchen (ACK)
Ökum. Friedensgebet 
vor der Martinskirche, 
Beginn: 18.00 Uhr

07.09.	Gesunde Gemeinde
Dein HerzKreis, Krü-
ger-Park Eningen, 
Beginn: 18.00 Uhr

07.09.	AK Asyl Eningen
Asylcafé und Welcome- 
Shop, 17.00 Uhr

Freitag
08.09.	Händler und 

Selbsterzeuger
Wochenmarkt, Beginn: 
7.00 - 13.00 Uhr

08. -	 Gemeinschaft
10.09.	musizierender 

Vereine - GMV  
Schlösslesparkfest 

08.09.	Engagiert in Eningen
Spieleabend, Im Grund 
4, Beginn: 18.00 Uhr 

08.09.	Häbles-Wetzer 
Eningen
Kultur im Narrenstall  
Ilse Irrtum und Dieter 
Daneben

08.09.	Gemeinde 
Sonnenbühl
Nebelhöhle, Fleder-
mäuse, Mäusespeck 
und Tropfsteine, für 
Kinder, 15.00 Uhr

Samstag
09.09.	NABU 

NABU Pflegeeinsatz, . 
Stadtgarten, 9.00 Uhr

09.09.	Naturfreunde 
Eningen
Infoabend Jahrespro-
gramm 2024, Natur-
freundehaus, 19.00 Uhr

09.09.	Gemeinde 
Sonnenbühl
Nebelhöhle, Schatten-
spiel & Spätzle, für 
Erwachsene, 17.30 Uhr 

09. -	 Gemeinde
10.09.	Sonnenbühl

Dressurturnier der 
Reit- und Fahrgemein-
schaft TSV Undingen

09.09.	Kath. 
Kirchengemeinde
Slowenischer Gottes-
dienst, 17.00 Uhr

Sonntag
10.09.	AG Christlicher 

Kirchen (ACK)
Ökum. Gottesdienst im 
Schlößlespark, Beginn: 
10.00 Uhr

10.09.	Geschichtsverein  
Tag des offenen Denk-
mals, Einzelheiten S. 
11, 14.00 - 17.00 Uhr

10.09.	Neske-Bibliothek
Tag des offenen Denk-
mals, Einzelheiten S. 
11, 10.00 - 17.00 Uhr

10.09.	Stadt Pfullingen 
Tag des offenen Denk-
mals Einzelheiten S. 
11, 10.00 - 17.00 Uhr

10.09.	Schwäb. Albverein
Schönbergturm Füh-
rungen jederzeit mit 
Georg Schäffer

10.09.	Paul-Jauch- 
Freundeskreis
Ausstellung Axel 
Standke Vanitas, Paul-
Jauch-Haus, Beginn: 
14.00-17.00 Uhr

10.09.	Kath. 
Kirchengemeinde
Gottesdienst m. Kan-
torin, anschl. bis 17.00 
Uhr Tag d. offenen 
Denkmals, Hl. Bruder 
Konrad, 09.00 Uhr

Montag
11.09.	Märklin Insider 

Stammtisch 72
Abteilung Spur-Z-Tref-
fen, Arbachtalstraße 6, 
UG, ab 18.00 Uhr

Dienstag
12.09.	Händler und 

Selbsterzeuger
Bio-Regio-Markt, Be-

Die Apis, ev. Gemeinschaft
2.+4. So., Primetime ab 18J., 
um 18.00 Uhr, 1.+3. Mo. 
Mädchenkreis, ab 18.30 Uhr; 
Mi Kleinkinder ab 9.30 Uhr, Fr. 
Jugendliche ab 19.30 Uhr
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ginn: 15.00 - 18.30 Uhr

12.09.	Stadtbücherei / vhs 
Lesung: Sophie Bonnet: 
Provenzialische  Täu-
schung, Stadtbücherei, 
Beginn: 19.30 Uhr

12.09.	AG Christlicher 
Kirchen (ACK)
Schulgottesdienst Mar-
tinskirche für Schüler 
der WHR, 7.30 Uhr

12.09.	Kath. 
Kirchengemeinde
Ökum. Schulgottes-
dienst (Uhland-/Brö-
gerschule) - Johannes-
kirche, 08.45 Uhr

Mittwoch
13.09.	AG Christlicher 

Kirchen (ACK)
Ökum. Schülergottes-
dienst, Martinskirche 
für Schüler/Innen des 
FSG, Beginn: 7.30 Uhr 

13.09.	Bürgertreff
Off. Handarbeitsgrup-
pe, 15.00 - 17.00 Uhr

13.09.	Schwäb. Albverein   
Mittwochs-Träbbler, 
Beginn: 18.00 Uhr

13.09.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Mittwochswanderer 
Roßberg ca. 8km 

13.09.	Hospiz Veronika
Letzte Hilfe Kurs, Seni-
orenzentrum Elisabeth, 
Nebenraum Begeg-
nungsstätte, Beginn: 
17.30-21.30 Uhr 

13.09.	Engagiert in Eningen
Näh-Café, Im Grund 4, 
18.00-22.00 Uhr

13.09.	Gemeinde 
Sonnenbühl
Bärenhöhle, Im Dun-
keln ist gut munkeln, 
17.30 Uhr, Anmeldung 
erbeten 07128/635

Donnerstag
14.09.	AG Christlicher 

Kirchen (ACK)
Ökum. Schulgottes-
dienst, Martinskirche 
für Schüler/Innen der 
Laiblinschule, 
Beginn: 9.00 Uhr
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Seit 50 Jahren die Qualitäts-
makler im Raum Reutlingen/
Tübingen. Kostenlose Erstbe-
ratung und Bewertung. Wir 
freuen uns auf Ihre Anfrage.

Bewerten.Verkaufen.
Vermieten.

Zickler Immobilien e.K.
RT - Annenweg 2 • 07121/16440
www.zicklerimmobilien.de

KOSTENLOSE BEWERTUNG

ANZ_Bewerten_PJ_Sept_Zickler_4c_44x100mm_19092022.indd   119.09.22   14:58

Pop-Gesang, prof. Unterricht in 
Pfullingen zu günstigen Preisen. 
Tina Blum, Tel. 07121/504596

Familie sucht Bauplatz 
in Pfullingen und Umgebung 

(0177-5621779)

14.09.	Ev. Kirchengemeine
Seniorenausflug nach 
Waldenbuch

14.09.	Schwäb. Albverein 
Seniorenwanderung. 
Vom Rutschenfelsen 
zum Rutschenbrunnen, 
Beginn: 14.30 Uhr

14.09.	AK Asyl Eningen
Asylcafé und Welco-
me-Shop, Im Grund 4, 
17.00-19.00 Uhr

14.09.	Kath. 
Kirchengemeinde
Ökum. Einschulungs-
gottesdienst Uhland-/
Brögerschule - Johan-
neskirche, 08.30 Uhr; 
für die Grundschule, 
Blasiuskirche, 8.45 Uhr

Freitag
15.09.	Händler und 

Selbsterzeuger
Wochenmarkt, Beginn: 
7.00 - 13.00 Uhr

15.09.	AG Christlicher 
Kirchen(ACK)
Ökum. Schulgottes-
dienst, St. Wolfgang für 
die Uhland- und Burg-
wegschule, 9.00 Uhr

15.09.	Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst für kleine 
Kinder, Martinskirche, 

Beginn: 10.15 Uhr
15.09.	Stadtbücherei

Heiß auf Lesen - große 
Abschlussparty für 
alle Teilnehmer:Innen, 
Beginn: 19.00 Uhr

15.09.	FestFabrik
Happy Hour, 
Klosterstr. 63/2 

15.09.	Förderverein Eninger 
Kunstwege
Führung auf dem 
Kunst- und Sinnespfad, 
Treffpunkt auf dem 
Rathausvorplatz

15.09.	Gemeinde 
Sonnenbühl
Nebelhöhle, Schatz-
suche für Kinder, 17.30 
Uhr, Anmeldung erbe-
ten 07128/605

15.09.	Gemeinde 
Sonnenbühl
Krämermarkt 
in Undingen

Samstag
16. -	 VfL
17.09.	Skiabteilung

Nordic Trophy, 
Innenstadt / Wasen 

16.09.	Freunde der 
Stadtbücherei
Jan Hauff und Band 
Fördervereinsfest, 
Stadtbücherei, 
20.00 Uhr

16.09.	Engagiert in Eningen
Näh-Treff, Im Grund 4, 
10.00-18.00 Uhr 

16.09.	TSV Fußball Eningen
Weinfest, Spitalplatz

16.09.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Landschaftspflege im 
Petersteich, 
Beginn: 10.00 Uhr

16.09.	Schwäb. Albverein 
Eningen

Nachtwanderung zur 
Hirschbrunft im Schön-
buch, 17.00-24.00 Uhr

16.09.	Gemeinde 
Sonnenbühl
Nebelhöhle, Märchen-
führung für Kinder, 
15.00 Uhr; Laternen 
und Legenden für Er-
wachsene, 17.30 Uhr, 
Anmeldung erbeten 
07128/605

16.09.	Kath. 
Kirchengemeinde
Ministrantenstunde 
(Spiele, Eisessen), 
Gemeindehaus, 
Beginn: 14.30 Uhr

Sonntag
17.09.	Ev. Jugend- und 

Familienwerk CVJM 
Jugendgottesdienst 
JuGo Löwenzahn, PGH, 
Beginn: 18.30 Uhr

17.09.	Gesunde Gemeinde
Fitness: Tabata, 
Krüger-Park Eningen, 
Beginn: 10.00 Uhr

17.09.	Paul-Jauch- 
Freundeskreis
Sonderausstellung Axel 
Standke Vanitas, Paul-
Jauch-Haus, 14.00 Uhr

17.09.	Kath. 
Kirchengemeinde
Festgottesdienst "50 
Jahre Kindergarten St. 
Elisabeth" mit Live-
Übertragung in Ge-
meindesaal - Hl. Bru-
der Konrad, anschl. 
Kirchencafé u. Ge-
meindefest im Kinder-
garten, 10.00 Uhr

Montag
18.09.	Bürgertreff

Rentenberatung - bitte 
anmelden 07129/5480, 
17.00 - 19.00 Uhr

18.09.	Kath. 
Kirchengemeinde
Treff der Frau, Stadt-
führung in RT, Hoch-
burg d. Reformation, 
Beginn: 19.00 Uhr

Dienstag
19.09.	Händler und 

Selbsterzeuger
Bio-Regio-Markt, 
15.00 - 18.30 Uhr

19.09.	Ev. Kirchengemeinde
Sitzung des Kirchen-
gemeinderats, PGH, 
Beginn: 19.30 Uhr

19.09.	Kath. 
Kirchengemeinde
Ökum. Seniorennach-
mittag "Jahreszeiten" 
- Ev. Gemeindehaus 
Unterhausen, Beginn: 
14.00 Uhr; AK Asyl Be-
gegnung - Bürgertreff 
Unterhausen, Beginn: 
18.30 Uhr

Mittwoch
20.-	 Schützengilde
24.09.	Preisschießen der 

örtlichen Vereine, 
Mi. bis Fr. 18.00 - 
21.00 Uhr Sa. und 
So., 13.00 - 16.00 

Uhr, Siegerehrung 
Sonntag 17.30 Uhr, 
Schützenverein 
Ahlsberg 1 

20.09.	Engagiert in Eningen
Näh-Café, Im Grund 4, 
18.00-22.00 Uhr

Mittwoch
20.09.	Stadtbücherei

Vernissage zur Aus-
stellung Kulturhaus 
Klosterkirche, 20.00 
Uhr Vortrag mit Georg 
Tetmeyer, 19.00 Uhr 

20.09.	Bürgertreff
Wer Verantwortung 
trägt, sorgt vor! Vor-
trag von Patrick Senft, 
Café Central, 15.30 Uhr

Donnerstag
21.09.	AG Christlicher 

Kirchen (ACK)
Seniorenkreis Ökum. 
Echaztreff im PGH, 
Beginn: 14.30 Uhr 

21.09.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Bewegliches Alter: 
Wanderung rund um 
den Rangenberg, 

21.09.	AK Asyl
Asylcafé und Welcome- 
Shop, Im Grund 4, 
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Unser Team braucht Sie!

GmbH

August-Lämmle-Str. 16-22 . 72766 Reutlingen . Tel. (0 71 21) 14 99-0 
Fax (0 71 21) 14 99-39 .  a.kaehne@oel-ankele.de . www.oel-ankele.de

Tankstellen • Gase • Technischer Handel

Wir suchen zum baldmöglichen Eintritt 
für unseren Geschäftsbereich Gase 

Kaufmännischen 
Mitarbeiter m/w/d  

in Teilzeit. 

Ihre Aufgabe: 
Bürotätigkeit, Verkauf von Gasen, organisatorische  

Abwicklung, Warenausgabe an Kunden. 

Ihr Profil: 
Serviceorientierung, EDV-Kenntnisse, Berufserfahrung  
nach Möglichkeit im kaufm. Bereich, zeitlich flexibel. 

Wir bieten: 
Eigenverantwortliche Tätigkeit, Arbeiten im Team,  

Dauerstellung, flache Hierarchie. 

Interessiert? 
Sollten Sie sich durch diese Herausforderung 

angesprochen fühlen, freuen wir uns über 
Ihre aussagekräftige Bewerbung an: 
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HighTech auf der Alb - arbeiten wo ich wohne 
Ausgestattet von  mit:HKR

 • Antriebsumrichtern

 • Gleichrichterbrücke

 • Induktivitäten

Wir bieten attraktive Arbeits-

plätze (m/w/d) in den Bereichen:

 • Softwareentwickler

 • Techniker 

 • Entwicklungsingenieure

 • Industriekaufmann

70 Tonnen Schienenschleifzug RGM 2-16 für die Metro in Kuala Lumpur 

Einzelheiten findest du auf unserer
Homepage www.elektro-hecht.de
unter Stellenangebote

Bitte sende deine vollständigen
Bewerbungsunterlagen per E-Mail
an karriere@elektro-hecht.de

PFULLINGEN, RÖMERSTR. 80
WWW.ELEKTRO-HECHT.DE
TELEFON 0 71 21 - 3 88 1-0

ELEKTROINSTALLATIONEN FÜR DEN 
GEHOBENEN WOHNBAU, FÜR DIE 
INDUSTRIE UND GEWERBE. BEI UNS.

EINFACH
KANN
JEDER 

GEBÄUDE + ENERGIE

ELEKTRONIKER

17.00-19.00 Uhr
21.09.	Schwäb. Albverein   

Feirobadglaif, 
Beginn: 18.00 Uhr

21.09.	Geschichtsverein
Prof. Waltraud Pustal: 
150 Jahre Villa Laiblin 
- Pavillon im Laiblins-
Park; Der Landschafts-
garten der Villa Laiblin, 
Treffpunkt Kutscher-
haus, 18.00 Uhr

21.09.	Schwäb. Albverein
Volksliedersingen, 
Mühlenstube, 
Beginn: 19.30 Uhr

21.09.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Bewegliches Alter: 
Wanderung rund um 
den Rangenberg, 

21.09.	AK Asyl Eningen
Asylcafé und Welcome- 
Shop, 17.00-19.00 Uhr

Freitag
22.09.	Händler und 

Selbsterzeuger
Wochenmarkt, Beginn: 
7.00 - 13.00 Uhr

22.09.	FestFabrik
Karaoke, Festfabrikle 

22.09.	Naturfreunde 
Eningen
Seniorentreff Ü50: 
Jahresprogramm 2024, 
Naturfreundehaus, 
Beginn: 16.30 Uhr

22.09.	Gewerbe- und 
Handelsverein 
Eningen
Langer Freitag mit 
Kartoffelmarkt, In den 
Geschäften und auf 

dem Rathausvorplatz, 
Beginn: 14.00 Uhr

22.09.	Gemeinde 
Sonnenbühl
Nebelhöhle, Fleder-
mäuse, Mäusespeck 
und Tropfsteine, für 
Kinder, 15.00 Uhr, 

Anmeldung erbeten 
07128/605

Samstag
23.09.	Schwäb. Albverein 

Eningen
Nachtwanderung zur 
Hirschbrunft 2, Beginn: 
17.00– 24.00 Uhr 

23.09.	Naturfreunde 
Eningen
Frauengruppe: Jah-
resprogramm 2024, 
Naturfreundehaus, 
Beginn: 15.30 Uhr

23.09.	Gemeinde
Eninger Kids Day, 

Rathausplatz, Beginn: 
14.00 - 17.00 Uhr

23.09.	Gemeinde 
Sonnenbühl
Sonderführung Nebel-
höhle, Schattenspiel & 
Spätzle, für Erwachse-
ne, 17.30 Uhr, 
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Akustik Studio Biegler  •  Kanzleistraße 53  •  72764 Reutlingen
T  07121 / 74 84 50  •  Viele Top-Angebote unter 

                                     

as-biegler.de

IHR SPEZIALIST
für hochwertiges

Akustik Studio Biegler

u. v. m. …

HIFI  TV

Karl-Kuppinger Str. 2 · 72793 Pfullingen 
Telefon: 07121 - 70 64 63
Di - Fr 9 - 18 Uhr · Sa 8 - 14.00  Uhrwww.trend-hairstyling.de

Hier werden Sie 
verwöhnt...
Damen: Beratung, Waschen, 
Schneiden, Föhnen (kurze Haare)

47,- E bei unseren Meistern

für nur 45,-E

www.pfullinger-journal.de
Folgen Sie uns auf facebook und auf Instagram

Uhlandstraße 74, 72793 Pfullingen Nähe Daimler  www.koffer-depot.de

...große Marken für kleines Geld

*KRASSE RABATTE!
*solange der Vorrat reicht.

59,95**
UVP: 119,95 € 

59,9559,9559,95abab

23.09	 Gemeinde 
Sonnenbühl
Konzert in der Nebel-
höhle, Männer ohne 
Nerven, 19.00 Uhr

Sonntag
24.09.	Schwäb. Albverein   

Familiengruppe 
Drachen steigen 

24.09.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Wald Wiesen Weinberge 
Tagestour Nürtingen/
Neuffen

24.09.	Naturfreunde 
Eningen
Halbtageswanderung 
auf die Achalm, Gün-
ther-Zeller-Halle, 
Beginn: 13.00 Uhr

24.09.	Paul-Jauch- 
Freundeskreis
Sonderausstellung Axel 
Standke Vanitas, Paul-
Jauch-Haus, Beginn: 
14-17.00 Uhr

24.09.	Kath. 
Kirchengemeinde
Gottesdienst m. St. 
Michael-Chorknaben 
aus Schwäb. Gmünd, 

Beginn: 10.30 Uhr; Got-
tesdienst in englischer 
Sprache, 17.00 Uhr

Montag
25.-	 Ev. Jugend- 
01.10.	und Familienwerk 

CVJM  
Lebenswoche für 
Jugendliche ab 14 
Jahren, Freizeitheim 
Brönnlensteich 

25.09.	Kath. 
Kirchengemeinde
AK Asyl, Bürgertreff 
Unterhausen, 
Beginn: 17.00 Uhr

25.09.	Gemeinde 
Sonnenbühl
Krämermarkt in 
Willmandingen

Dienstag
26.09.	Ev. Kirchengemeinde

Seniorenkreis, Tho-
maskirche, 14.30 Uhr

26.09.	Ev. Kirchengemeinde
Seniorenkreis Magda-
lenenkirche, 15.00 Uhr

26.09.	Händler und 
Selbsterzeuger
Bio-Regio-Markt, 
Marktplatz, 15.00 Uhr

26.09.	VdK Eningen
Ausflug Heidelberg mit 
Stadtbesichtigung und 
Schifffahrt, 07.00 Uhr

26.09.	Engagiert in Eningen
Digitale Beratung, Im 
Grund 4, mit Voranmel-
dung, 18.00-22.00 Uhr

Mittwoch
27.-	 Schwäb
30.09.	Albverein 

HW1 - Von der Teck bis 
zum Bolberg 

27.09.	Bürgertreff
Off. Handarbeitsgrup-
pe, Gr. Heerstr. 9/1, 
15.00 - 17.00 Uhr

27.09.	Engagiert in Eningen
Näh-Café, Beginn: 
18.00-22.00 Uhr

27.09.	Gemeinde 
Sonnenbühl
Sonderführung Bären-
höhle, Im Dunkeln ist 
gut munkeln, 17.30 
Uhr, Anmeldung erbe-
ten 07128/635

Donnerstag
28.09.	Pfullingen

Krämermarkt. 
Michaelismarkt

28.09.	Ökum. Arbeitskreis
Sitzung des Ökum. 
Arbeitskreises, PGH, 
Beginn: 20.00 Uhr

28.09.	AK Asyl Eningen
Asylcafé und Welcome- 
Shop, 17.00-19.00 Uhr

Freitag
29.09.	Händler und 

Selbsterzeuger
Wochenmarkt, Beginn: 
7.00 - 13.00 Uhr

29.09.	Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst für kleine 
Kinder, Martinskirche, 
Beginn: 10.15 Uhr

29.09.	Schwäb. Albverein   
Spieleabend, Mühlen-
stube, 19.00 Uhr

29.09.	Engagiert in Eningen
Spieletreff, Beginn: 
18.00-22.00 Uhr 

29.09.	 Märklin Insider 
Stammtisch 72 
Reutlingen-Tübingen 
und Umgebung e.V. 
Die Vielfalt der Modell-
eisenbahn, Arbachtal-
straße 6, UG, 
ab 19.00 Uhr

Samstag
30.09.	Schützengilde

Liederabend mit Mat-
thias Flad Anmeldung 
bitte unter. 01578-
5924044, Schützenver-
ein Ahlsberg 1, 
Beginn: 19.00 Uhr

30.09.	Engagiert in Eningen
Repair-Café, Im Grund 
4, Beginn: 10.00-13.00 
Uhr

30.09.	Gemeinde 
Sonnenbühl
Sonderführung Nebel-
höhle, Geheimnisse, 
Schluchten und Verste-
cke, für Erwachsene, 
17.00 Uhr, Anmeldung 
erbeten 07128/605

Wenn Sie gerne einen Veran-
staltungshinweis im Pfullinger 
Journal veröffentlichen möch-
ten, dann rufen Sie einfach an 
unter: 07121 - 70 65 68 oder
Sie schreiben eine Mail an:
info@pfullinger-journal.de.


